
4. Februar 2016  |  Nr.  5  |  71. Jahrgang Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Weingarten

Jens Stickel „Pferd gegen TGV“ - Ausstellung im Rathaus
Mo.- bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr

06.02.: CVJM / a-Keller / Konzert / Ev. Gemeindehaus

DIESE WOCHE IN WEINGARTEN

Nur hier erhalten Sie das „Original“

Gemeinde Weingarten unterstützt 
Jugendarbeit

Antrag bis 31. Mai stellen

Die örtlichen Vereine erfüllen eine wichtige gesellschaftspolitische Aufgabe. Sie leisten vielfältige 
Beiträge zur Ausgestaltung des kulturellen, sozialen und sportlichen Lebens in der örtlichen Gemeinschaft. 
Für Kinder und Jugendliche vermitteln sie in Ergänzung zu Elternhaus und Schule Wertvorstellungen und soziales Verhalten.

Die Gemeinde Weingarten unterstützt fi nanziell die Jugendarbeit der Vereine. 
Voraussetzung hierbei ist u.a. die praktische Umsetzung des Jugendschutzes innerhalb der Vereine. 

Unterstützt wird eine aktive Jugendarbeit die mindestens einmal im Monat  auf sportlichem oder musikalischem Gebiet 
stattfi ndet, oder  Jugendarbeit von Vereinen und Organisationen mit einer entsprechenden Zielsetzung. Für jeden gemeldeten  
Jugendlichen ( bis zum18. Lebensjahr, Stichtag 31.12. des Vorjahres) erhält der Verein einen Zuschuss.

Das Antragsformular kann unter http://weingarten-baden.de/rathaus/formulare/vereine.html heruntergeladen 
oder bei Frau Schuh, Tel. 07244/702064, Mail: m.schuh@weingarten-baden.de angefordert werden. 
Dem Antrag muss eine Jugendliste (in  alphabetischer Reihenfolge, Anschrift und Geburtsdatum) sowie eine Kopie der 
Meldung an den jeweiligen Dachverband beigefügt werden. 
Abgabeschluss für das Antragsformular ist spätestens  am 31. Mai.
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Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe; 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, 
Freitag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes:01806/072100.
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten, 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal.  
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 Uhr bis Folgetag 7 Uhr, 
Mittwoch 13 Uhr bis 7 Uhr, Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, 
Feiertage  8 Uhr bis Folgetag 7 Uhr.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 06.02.2016 bis Freitag, 12.02.2016
Samstag, 06.02.: Barbara-Apotheke, Hauptstr. 50, Neuthard, 
Tel. 07251/41143
Sonntag, 07.02.: Punkt-Apotheke, Franz-Sigel-Str. 83, Bruchsal, 
Tel. 07251/931830
Montag, 08.02.: Viktoria-Apotheke, Prinz-Wilhelm-Str. 1, Bruchsal, 
Tel. 07251/82077
Dienstag, 09.02.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, Blankenloch, 
Tel. 07244/93493
Mittwoch, 10.02.: Altenbürg-Apotheke, Bahnhofstr. 6, Karlsdorf, 
Tel. 07251/948190
Donnerstag, 11.02.: Stutensee-Apotheke, Hauptstr. 216 a, 
Blankenloch, Tel. 07244/91670
Freitag, 12.02.: Central-Apotheke, Bahnhofstr. 3, Bruchsal, 
Tel. 07251/17480
Mittwochnachmittag: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
Weingarten, Tel. 07244/704140
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.
06.02. 08.00 Uhr - 08.02. 08.00 Uhr
Zahnarzt Thorsten Blank, Pforzheimer Str. 40 a, Bretten, 
Tel. 07252/2402

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem zahnärztlichen-Notdienstportal 
unter www.kzvbw.de/site/notdienstsuche abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller und Frau Rapp 
Tel. 07244/94477 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Dorothee Gerber ist die neue Jugendreferentin des CVJM
Nachfolgerin von Steffen Renner ins Amt eingeführt

Was bleibt? Was ist beständig? Worauf kann man sich noch ver-
lassen? In einer sich immer schneller verändernden Wirklich-
keit sind das Fragen, die die Menschen bewegen, Erwachsene 
und Jugendliche erst recht.
Der Akzente-Gottesdienst am Sonntag hat „Wandel und Be-
ständigkeit“ zum Thema gemacht als Hintergrund für die 
Notwendigkeit der Beständigkeit eines Jugendreferenten des 
CVJM in der evangelischen Kirchengemeinde Weingarten. In 
einem treffenden Anspiel wurde verdeutlicht, was in unserer 
Zeit nicht mehr verlässlich scheint: Die Finanzen, die Gren-
zen der europäischen Länder, Versicherungen, Politik, selbst 
das Klima. Wo sollen Menschen noch Halt und Orientierung 
finden und festen Boden unter den Füssen? Pfarrerin Bettina 
Fuhrmann gab in ihrer Predigt die Antwort und die Botschaft 
war ebenso klar wie einfach: in Gott, im Gebet, in biblischen 
Texten und in der Gemeinschaft der Kirche. Die Jugendlichen 
und Heranwachsenden, die in Weingarten der evangelischen 
Kirche angehören und in den Jungschargruppen des CVJM 
engagiert sind oder in diesem Jahr konfirmiert werden, erle-
ben derzeit einen tiefgreifenden Wandel: Ihr bisheriger haupt-
amtlicher Begleiter, Steffen Renner, hat sich anderen Aufga-
ben zugewandt. Aber es gibt eine Nachfolgerin. Dorothee Ger-
ber heißt die junge Frau, die Renners Arbeit weiterführen wird. 
Ihre Vorstellung und Amtseinführung durch den CVJM-Gene-
ralsekretär Matthias Kerschbaum war der Kern des Gottesdien-
stes, denn ihr Name und ihre Person soll in den nächsten Jah-
ren für Beständigkeit in der Glaubenserziehung und –beglei-
tung der Jugendlichen stehen. Der CVJM sei sehr froh, dass die-
se halbe Stelle, die sich zum Großteil über Spenden finanziere, 
nun schon seit 14 Jahren gehalten werden könne, sagte Brigit-
te Breitenstein. Ein Akzente-Gottesdienst war mit Sicherheit 
der passende Rahmen für Dorothee Gerbers Amtseinführung, 
denn diese Form von Gottesdienst steht unter bestimmten 
Themen und spricht die Menschen direkt an. Gottes Wort bege-
gnet ihnen konkret und verlangt eine Auseinandersetzung da-
mit. Dadurch und durch die auffallend vielen Lieder – musika-
lisch stark rhythmisch interpretiert und beeindruckend kraft-
voll gesungen – entsteht eine Gemeinschaft, in die sich der Ein-
zelne unwillkürlich mit hineingenommen fühlt. So wurde Do-
rothee Gerber aufgenommen in den Kreis und in dieser Ge-
meinschaft in ihr Amt eingeführt. Der Vorsitzende des CVJM, 
Andreas Kärcher, skizzierte ihr Arbeitsfeld: Unterstützung der 
Jugendleiter in den verschiedenen Jungschargruppen, Mitar-
beit im Konfirmandenunterricht, Beteiligung an der Ganztags-
betreuung der Turmbergschule und – ganz wichtig – das per-
sönliche Gespräch und das offene Ohr für die Jugendlichen. Ih-
nen Beständigkeit zu vermitteln im Sinne von „für sie da sein“ 
in einer Zeit des inneren und äußeren Wandels.
Dorothee Gerber ist 27 Jahre alt und in Diedelsheim bei Bretten 
aufgewachsen. Sie hat am Institut für Gemeindebau und Welt-
mission (IGW) in Karlsruhe studiert und dort ihren Bachelor 
in der Fachrichtung „Praktische Theologie“ erworben. Sie hat 
mehrere Praktika im In- und Ausland absolviert und dadurch 

verschiedenen Bereichen Erfahrungen gesammelt. Die letzten 
zwei Jahre arbeitete Dorothee Gerber als Kinder- und Jugend-
referentin in einer Kirchengemeinde in Südbaden.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die nächsten Bürgersprechstunden sind am: 

23.02.2016 
und 

22.03.2016 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin 
unter Tel.: 702011. 

Bitte informieren Sie  bereits bei der 
Terminvereinbarung über Ihr Thema,  

damit wir die Gesprächszeit von 20 min.  
optimal ausnutzen können. 

 Bitte geben Sie auch an, ob Sie einen 
barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 

brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

(von links): Andreas Kärcher (Vorsitzender des CVJM), Pfarrerin Bettina Fuhrmann 
und Matthias Kerschbaum (Generalsekretär CVJM Baden) führten Dorothee Gerber 
(2. v. l) durch Handauflegen offiziell in ihr Amt ein und hießen sie in Weingarten will-
kommen

Austräger gesucht
Wir suchen dringend einen zuverlässige 
Austräger für die Turmberg-Rundschau.

- Gebiet Kirchberg
- Gebiet Bruchsaler Straße

Bitte melde Dich bei DG Druck,
Fr. Gablenz, Tel. 07244/70210
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Bittere Niederlage für den SVG
Nendingen zum dritten Mal deutscher Meister

Schluss. Aus. Kein Happyend für die Weingartener Ringer in ih-
rem tollen Zelt. Gefeiert haben die anderen.
Am Ende eines nervenaufreibenden Kampfabends hat der „SV 
Germania 04“ zum dritten Mal hauchdünn gegen den ASV Nen-
dingen verloren und ist damit Vizemeister der deutschen Mann-
schaftsmeisterschaft im Ringsport. Eine Stunde vor Öffnung des 
Zelts tummelten sich bereits zahlreiche Zuschauer in der Mi-
neralix-Arena und die Spekulationen über die Mannschaftsauf-
stellungen beider Seiten schossen ins Kraut, denn es hing al-
les davon ab, wer gegen wen einen Punkt mehr erzielen konn-
te. Weingarten hatte vier Punkte Rückstand aufzuholen. Mit ei-
ner Vierer-Wertung zu Beginn wäre das ausgeglichen. „Im Zelt in 
Weingarten wird eine grandiose Stimmung herrschen und der 
SVG gibt sich noch lange nicht geschlagen“ hatte Nendingens 
Trainer Volker Hirt prophezeit. „Die unteren Gewichtsklassen 
müssen hoch punkten“, hatten die Experten unter den Zuschau-
ern die Parole ausgegeben. Die Stimmung war in der Tat grandi-
os. Der Fanclub hatte eine schwarzrote Choreografie vorbereitet, 
die TSV-Turnerinnen zeigten tolle Akrobatik, die Nationalhymne 
erklang. Echte Finalstimmung. Zunächst lief es für den SVG wie 
geschmiert. Der erste Germane setzte einen Paukenschlag und 
der Schwergewichtler erwies sich als guter Konterringer. In den 
nachfolgenden sechs Kämpfen wurden dann die Punkte verteilt, 
mal hier, mal da. Das Weingartner Publikum war zwischen Hof-
fen und Bangen hin- und hergerissen. Die Fans gaben ihr Bestes 
an lautstarker Unterstützung, auch die Sportler gingen ans Li-
mit. Immer wieder schnupperten die Weingartner zwischen-
durch Morgenluft, aber es zeichnete sich ab, dass ein Sieg immer 
schwerer zu erreichen sein würde.
Mit einem spektakulären Überwurf setzte der „Comman-
der“ noch einmal einen Akzent und leitete einen grandiosen 
Schlussspurt ein. Dann kam schon der Letzte an die Reihe. Erin-
nerungen an den legendären Szabolcs Laszlo wurden wach, der 
vor Jahren mit einem Schultersieg in letzter Sekunde die Mann-
schaft ins Finale gerettet hatte. Könnte solch ein Wunder nicht 
noch einmal geschehen? „Die Hoffnung stirbt zuletzt“, hatte 
schon in Nendigen die Runde gemacht. Drei Mannschaftspunk-

te würden reichen. Tatsächlich erreichte der letzte Weingartner 
Ringer in einem verbissenen Kampf eine beachtliche Führung 
von sechs zu null Einzelpunkten. Aber es reichte nicht. Jubelnd 
stürmten die Nendinger Ringer die Matte, ihre Zuschauer war-
fen Konfetti. Die Weingartner waren echt enttäuscht. Ein zwei-
tes Mal war ihnen der Sieg in letzter Sekunde aus der Hand ge-
glitten, vor allem nach dieser bemerkenswerten Aufholjagd. Die 
Übergabe des Vizemeisterpokals war nur noch Formsache.

Ansprache des Vorsitzenden Ralph Oberacker
Ralph Oberacker hatte die Fassung gewahrt. Nach dem 
unglücklichen Ende des Finalkampfs griff der Vorsitzende des SV 
Germania zum Mikrofon und sprach zu den noch verbliebenen 
Gästen in der Mineralix-Arena. Er hätte echt gern diesen Mei-
stertitel geholt. Aber er sei stolz, ein Germane zu sein. Mit einer 
unglaublichen Gemeinschaftsleistung von Sportlern, S3/p13o3n-
soren, Zuschauern, Fans und sportlicher Leitung habe der Ver-
ein erneut ein gigantisches Jahr zu einem doch beachtlichen Er-
gebnis geführt. Gemeinsam hätten sie viele Nackenschläge ver-
kraftet, von Verletzungen und Ausfällen im sportlichen Bereich 
bis zu dem infamen Einbruch in die Geschäftsstelle. Aber, fuhr er 
fort, aus diesem Schlimmen sei dem Verein viel Gutes erwach-
sen. Sponsoren und Zuschauer seien zusammengestanden und 
hätten in einer großartigen Spendenaktion dem Verein ihre 
Treue bewiesen. Noch im Zelt hatte Hauptsponsor Thomas Disch 
bereits verkündet, dass wichtige Sponsorenverträge verlängert 
worden seien. Oberacker dankte auch den Badischen Neuesten 
Nachrichten, die dem Verein seit Jahren ein starker Partner sei-
en und in einer Werbeaktion auf die Verbundenheit hingewie-
sen hatten. Dann dankte Oberacker seinen Sportlern, rief jeden 
einzelnen zu sich und würdigte seine Leistung. Und am Ende er-
klang doch noch der alte Schlachtruf, auf eine neue Saison: „Sha-
lala SV Germania“.

Geknickte und betrübte Sportler konnten sich über den Pokal des Vizemeisters nicht freuenAm Ende des Tages hieß es: Kopf hoch und Blick nach vorn, Shalala SV Germania!

Herzlichen Glückwunsch zur Deutschen Vize-Meisterschaft!
Herzlichen Glückwunsch zur Deutschen Vize-Meisterschaft!

Wir gratulieren dem SV Germania 04 zur Erringung der Deutschen Vize-Meisterschaft und bedanken uns für die großartige Saison 2015/2016.
Die einzigartigen und spannenden Finalkämpfe, die nicht nur das eigens dafür errichtete Event-Zelt auf dem Festplatz,

sondern auch die 2.000 Zuschauerherzen zum Beben gebracht haben, bewiesen sportliche Höchstleistung bis zur letzten Sekunde.

Die Gemeinde Weingarten ist sehr stolz auf die Leistung des Vereins und dankt hier insbesondere der Vorstandschaft und den vielen Helfern vor und hinter den 
Kulissen. Durch Ihre Organisation eines solchen Events darf unser Ort eine überregionale Wertschätzung genießen.

Insbesondere vor dem Hintergrund des unglaublichen und zerstörerischen Raubes ist der Zusammenhalt der Vereinsmitglieder,
Sponsoren sowie Fans sehr beachtlich und lobenswert.

Wir wünschen den Sportlern und dem Vereinsvorstand weiterhin viel Kraft und Erfolg, um in der kommenden Saison wieder durchzustarten
und den Pokal nach Weingarten zu holen!
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Märchenabend in der Bibliothek
Angelika Lang erzählte für Erwachsene

Ein leises „Pling“ der Klangschale und die Zuhörerinnen in der 
Weingartner Gemeindebibliothek wurden mucksmäuschen-
still. Die Märchenerzählerin Angelika Lang hob an. Das erste 
Märchen, aus Israel, handelte von „der Wahrheit“, die niemand 
sehen oder mit ihr sprechen wollte, weil sie nackt durch die 
Straßen lief. Bis ihr „das Märchen“ begegnete und ihr riet, sich 
mit bunten Stoffen zu verkleiden. Schon in diesem kurzen Auf-
takt hatte die professionelle Erzählerin, die in ihrem Haus in 
Blankenloch die „Märchenstube Sonnentor“ betreibt, es ver-
standen, die tiefere Bedeutung von Märchen sichtbar zu ma-
chen. „Märchen sind keine erfundenen Geschichten“, sagte sie. 
„Sie beinhalten immer ein Körnchen Wahrheit und sie dienen 
dazu, uns zum Nachdenken zu bringen. Im Kern sagen sie et-
was über die Natur des Menschen aus und können richtungs-
weisend sein“. Sie fuhr fort mit einem Klassiker der Brüder 
Grimm, dem Märchen „Das Eselein“. Am Ende ist die Botschaft 
klar: „Erlösung durch Annahme“. Die Eltern nehmen ihr be-
hindertes Kind an, die Prinzessin liebt ihren zukünftigen Ehe-
mann so wie er ist, auch als Esel, und erlöst ihn durch diese Lie-
be. Es folgten noch ein österreichisches und ein tschechisches 
Märchen, anspruchsvoll und tiefsinnig, aber nicht ohne eine 
Portion Humor. In einer entspannten und zugleich fesselnden 
Atmosphäre lauschten die Zuhörerinnen ihrer sanft modulie-
renden Stimme und ließen sich verzaubern. War der Besucher-

kreis auch tatsächlich klein, so sah Bibliotheksleiterin Ursula 
Russel das keineswegs als Entmutigung. Die Einrichtung sei 
erst wenige Monate an diesem Standort und sie wolle vielsei-
tige Angebote für jedes Alter bringen. Ein Aspekt mehr, der die 
Bibliothek am Rathausplatz zu einer Bereicherung für den Ort 
macht. Die nächste Lesung kündigte sie für den 19. März an. 
Dann kommt die badische Autorin Eva Klingler, Beginn 19.30 
Uhr.

Die Märchenerzählerin Angelika Lang begeisterte mit tiefsinnigen Märchen aus aller Welt

Begegnungen mit anderen Kulturen
Mehrmousch Zaeri-Esfahani sprach beim „Freundeskreis Asyl“

„Insgesamt werden in diesem Jahr rund 370 neue Menschen 
nach Weingarten kommen und hier wohnen. Die ersten 60 
kommen im März“, eröffnete Christine Geiger, Mitglied in der 
Steuerungsgruppe des Weingartener „Freundeskreis Asyl“, die 
Vortragsveranstaltung im Rathaus. Deren Ziel war, ein Gefühl 
für den Umgang mit Menschen unterschiedlicher Kulturen zu 
vermitteln und um Verständnis für Verhaltensweisen zu wer-
ben, die sich Deutschen nicht auf den ersten Blick erschließen. 
Dazu hatte der Freundeskreis als kompetente Referentin die 
Iranerin Mehrmousch Zaeri-Esfahani eingeladen. Die diplo-
mierte Sozialpädagogin arbeitet bei der Diakonie, reist mit die-
sem Vortrag durch die Lande und trifft nach eigener Aussagen 
überall auf volle Säle.

So war es auch in Weingarten. Auf charmante Weise berich-
tete sie sehr spannend und anschaulich, was passieren kann, 
wenn Menschen aufeinander treffen, denen die Werte und 
Regeln des anderen nicht bekannt sind: Die Kommunikation 
misslingt. Aus diesem Misslingen heraus entstehen Verunsi-
cherung, Missverständnisse und gelegentlich Konflikte. Kon-
flikte führen zu persönlichen Verletzungen und das sei genau 
das, was es unbedingt zu vermeiden gelte. Auf beiden Seiten. 

Wünschenswert sei keine Integration, die auf vollständiger 
Anpassung (Assimilation) beruhe, sondern auf einem stabilen 
Beziehungsgefüge, in dem der Neuankömmling sich bemühe, 
deutsche Sprache zu erlernen und deutsche Kultur in ihrer Be-
deutung zu erfassen, seine eigene Kultur mit ihren Werten je-
doch bewahren könne. Dass dieses Nebeneinander gelingen 
könne, dazu sei Toleranz auf beiden Seiten erforderlich. Dann 
erläuterte sie einige praktische Beispiele für „Kulturdimensio-
nen“. Eine dieser Dimensionen sei die soziale Distanz. Kurz zu-
sammengefasst ging es hierbei um körperliche Nähe, die bei 
Deutschen nicht üblich ist und möglicherweise manchmal un-
angenehm erscheinen mag. Bei Menschen aus dem arabischen 
und nordafrikanischen Raum bedeute das Nahekommen eine 
freundliche und freundschaftliche Geste, erklärte die Exper-
tin. Das wohl bekannteste Beispiel, für das Deutsche oder Nor-
deuropäer sehr wenig Verständnis aufbringen, sei das andere 
Zeitverständnis. Sei uns klar, dass Zeit vergehe und nie wieder 
komme, so herrsche bei Menschen aus dem arabischen Raum 
die Vorstellung, dass Zeit sich immer wiederhole. „Nur durch 
unser monochrones Zeitverständnis können wir planen und 
terminieren, darum spielt bei uns Pünktlichkeit eine sehr gro-
ße Rolle, bei Menschen mit polychromem Zeitverständnis gar 
keine. Zeit kommt immer wieder, wenn nicht heute, dann mor-
gen.“ Die Folgen seien für diese Menschen, die aus diesem Zeit-
verständnis heraus solche Termine nicht ernst nehmen, fa-
tal und nicht absehbar: „Der Anhörungstermin ist auf einen 
bestimmten Tag zu einer bestimmten Uhrzeit festgelegt. Er-
scheint der Asylbewerber nicht, so ist diese Chance, auf die er 
monatelang gewartet hat, vorbei.“

In diesen Arbeitsgruppen können Sie mithelfen
Im Anschluss an den Vortrag bestand Gelegenheit, sich einer 
Arbeitsgruppe anzuschließen. Über 100 Personen trugen sich 
in die Listen ein, um mitzuhelfen, vor allem viele junge Men-
schen. Folgende Arbeitsgruppen kamen zustande: 
- Sprachunterricht
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- Integration in Vereine
- Alltagsbegleitung, z. B. zu Ärzten, Behörden
- Pflege der Kleiderkammer
- Fahrradwerkstatt
- Fortbildungen, Organisation, Unterstützung der Eherenamtlichen
- Kinderbetreuung
- Pflege der Webseite, Öffentlichkeitsarbeit und Erstellung 

   einer Infobroschüre für die Neuankömmlinge
- Cafe International
- Familienpatenschaften – Tandems
- Beratung in rechtlichen Fragen

Wer an diesem Abend nicht da war, aber noch mithelfen möch-
te, kann Kontakt zum Freundeskreis aufnehmen über willkom-
men@freundeskreis-asyl-weingarten-baden.de. Sie werden 
dann in den Verteiler der entsprechenden Gruppe aufgenom-
men und erhalten Informationen und Termine.

Fortsetzung von Seite 5

Aus dem Gemeinderat
Informationen über Aufnahme von Flüchtlingen
Aus der Sitzung des Gemeindetages informierte Bürgermei-
ster Eric Bänziger den Weingartner Gemeinderat über die Ent-
wicklung der Flüchtlingsaufnahme. In 2015 seien in Baden-
Württemberg insgesamt 280 000 Menschen angekommen, im 
Januar 2016 bereits über 12 000. Nach sechs Monaten Aufent-
halt in der Erstaufnahme werden sie der vorläufigen Unter-
bringung in Gemeinschaftsunterkünften zugewiesen. Bereits 
im Januar hatte das Landratsamt in einem Schreiben mitge-
teilt, dass  Weingarten dafür 223 Plätze in Gemeinschaftsun-
terkünften (GU) bereitzustellen habe. Auch die Anschlussun-
terbringung müsse zunächst in Wohnheimen oder Großun-
terkünften erfolgen, weil der Wohnungsbau nicht Schritt hal-
ten könne. Für 2016 werden in Baden-Württemberg insgesamt 
186 000 Asylbewerber erwartet, 50 Prozent könnten mit einer 
Anerkennung rechnen. Der familiäre Nachzug sei nicht ab-
schätzbar, berichtete Bänziger. Daraufhin hatte der Gemeinde-
rat in seiner Januarsitzung beschlossen, vier Gebäudekomple-
xe in Massivbauweise – anstatt der bisher angedachten zwei 
- für je 60 Personen für dauerhafte Unterbringung zu errich-
ten, jeweils zwei im Bärentalweg und zwei auf dem ehemali-
gen TSV-Gelände. Für eine schnelle Lösung werden Container
als GU bereit gestellt. Der erste Block mit 52 Containern für 60
Personen ist jetzt im Winkelpfad errichtet. Derzeit laufe der
Innenausbau, berichtete Ortsbaumeister Oliver Leucht. Sei-
en die Menschen dann in die Anschlussunterbringung aufzu-
nehmen, müsse die Gemeinde weitere Gebäude anmieten oder 
kaufen. Dann werde auch soziale Begleitung erforderlich und
Unterstützung der Ehrenamtlichen. 

Die Containeranlage „Am Winkelpfad“ ist im Rohbau fertiggestellt. Derzeit findet der In-
ennausbau statt. Bis März soll sie bezugsfertig sein. 

Keine Spielhalle im Bahnhofsgebäude
In der Vergangenheit gab es Anfragen und Anträge bezüglich der 
Ansiedlung einer Spielhalle im Bahnhofsgebäude in Weingar-
ten. Für diesen Bereich gibt es noch keinen rechtskräftigen Be-
bauungsplan, das Bahnhofsgebäude mit Umgebung ist nach § 34 

zu bewerten. Eine Ansiedlung von Vergnügungsstätten, zu denen 
auch Spielhallen gehören, ist aber in dem gesamten Bereich nicht 
gewünscht. Um derartige Anträge auch künftig ausschließen zu 
können, soll jetzt der Bebauungsplan „Unterführung Kärcherhalle 
und Bebauung westlich der Neuen Bahnhofstraße“ aufgestellt wer-
den. Der Bebauungsplan hat auch zum Ziel, das Tanzlokal „Kärcher-
halle“ dauerhaft zu erhalten. Ein Karlsruher Planungsbüro ist der 
Erstellung eines Entwurfs beauftragt. Dieser Entwurf soll dann im 
Ausschuss für Umwelt und Technik vorberaten werden. Der Ge-
meinderat stimmte einstimmig zu.

Keine Erweiterung des Lidl-Marktes
Einstimmig beschloss der Gemeinderat, in Weingarten keine wei-
teren Gewerbeflächen für den großflächigen Lebensmittel-Ein-
zelhandel auszuweisen und eine Zentralisierung von Märkten an 
den Ortseingängen nicht weiter zu unterstützen. Hintergrund war 
der Antrag des Eigentümers des Lidl-Marktes in der Rudolf-Diesel-
Straße, die Verkaufsfläche um 200 Quadratmeter zu erweitern. Die 
Konzernleitung signalisierte jedoch mehr Interesse an einem neu-
en Standort, bevorzugt beim Ortseingang an der Durlacher Stra-
ße. Die Räte begründeten ihre Entscheidung damit, dass der Lidl-
Markt an diesem Standort als Versorgungsschwerpunkt für die Be-
völkerung der Waldbrücke erhalten werden solle. Da er sich in ei-
nem „gefestigten wirtschaftlichen Bereich“ bewege, solle nach 
Meinung des Ausschusses für Umwelt und Technik die Situation 
beibehalten werden.

Neue Asphaltdecke für Jöhlinger Straße
Zwischen dem 17. und dem 28. Mai (Pfingstferien) soll auf einem 
Abschnitt der Jöhlingerstraße die Asphaltdecke erneuert werden. 
Dazu muss der betreffende Abschnitt zwischen dem Ortsausgang 
Weingarten – ungefähr bei der Carix-Anlage – und dem Ortsein-
gang Jöhlingen für zwei Wochen voll gesperrt werden. Die Zufahrt 
zum Sallenbusch erfolge über die Straße bei der ehemaligen Gärt-
nerei Hill, die zum Siedental führe, berichtete Bürgermeister Eric 
Bänziger. Timo Martin (WBB) regte an, den begleitenden Radweg 
gleich mit zu asphaltieren und Klaus Holzmüller (FDP) regte an, 
das Lichtraumprofil entlang der Umleitungsstrecke beizeiten zu 
verbessern, solange es aus naturschutzrechtlichen Gründen noch 
jahreszeitlich erlaubt sei. Die weitergehende Sanierung der Stra-
ße, bei der innerorts auch Leitungen ausgetauscht und Breitband 
verlegt werden soll, sei erheblich aufwendiger, berichtete Bänziger. 
Dieser Zeitraum werde noch festgelegt.

Annahme von Spenden
Einstimmig beschloss der Gemeinderat die Annahme und Vermitt-
lung von Spenden. Die Spenden werden entsprechend dem Zuwen-
dungszweck vereinnahmt und verwendet.

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten
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Informationen aus dem Rathaus

Grundsteuer und Gewerbesteuer sind fällig
Auf die Fälligkeit folgender Forderungen wird hingewiesen:
Grundsteuer: 1. Rate 2016 fällig 15.02.2016
Gewerbesteuer: 1. Rate 2016 fällig 15.02.2016
Informationen fü r Scheck- und Barzahler
Bei Zahlungsverzug entfällt die Schonfrist von 3 Tagen fü r Bar- und 
Scheckzahlungen.
Information ü ber Mahngebü hren
Die Mindestmahngebü hr beträgt 4,00 €.

Information ü ber Säumniszuschläge
Bei Zahlung nach Ablauf der Schonfrist von 3 Tagen (gilt nicht fü r Bar- 
und Scheckzahler) sind je angefangener Monat der Säumnis, ab dem 
Fälligkeitstag, 1 % des rü ckständigen auf 50,00 € nach unten abgerun-
deten Steuerbetrages, zu entrichten. Der Säumniszuschlag entsteht 
kraft Gesetzes, unabhängig davon, ob die rü ckständige Forderung an-
gemahnt wurde oder nicht.
________________________________________________________________

Rathaus, Bau- und Wertstoff hof am 
Faschingsdienstag geschlossen
Redaktionsschluss fü r die Turmberg-Rundschau 
Rosenmontag, 10 Uhr
Das Rathaus sowie der Bau- und Wertstoff hof bleiben am Faschings-
dienstag, 09.02.2016 geschlossen. Redaktionsschluss fü r die Turm-
berg-Rundschau ist am Rosenmontag, 08.02.2016,10 Uhr.
Fü r die Benutzer des Online-Redaktionssystems ist der Annahme-
schluss im Artikelprogramm unter „Aktuelles“ hinterlegt.

Wir bitten um Beachtung! Später eingehende Berichte können aus or-
ganisatorischen Grü nden erst in der darauff olgenden Woche veröf-
fentlicht werden.
________________________________________________________________

Das Bü rgerbü ro informiert
Anträge zur Einkommensteuererklärung 2015
Ab sofort können im Bü rgerbü ro Anträge zur Einkommensteuererklä-
rung 2015 abgeholt werden.
________________________________________________________________

Zeugen gesucht – Die Polizei 
bittet um Hinweise
Sachbeschädigung
Bislang unbekannte(r) Täter 
hatte(n) in der jüngsten Vergangenheit zweimal, einmal zwischen 
Donnerstag, dem 21.01.2016, und Sonntag, dem 24.01.2016, und das 
andere Mal zwischen Dienstag, dem 26.01.2016, und  Donnerstag, 
dem 28.01.2016, die Wiese eines Landwirts als Teil einer Rallyestre-
cke missbraucht. Sie fuhren mit ihrem(n) Fahrzeug(en) kreuz und 
quer über die Wiese. Dem Geschädigten entstand kein unerheblicher 
Sachschaden.   Die Wiese befi ndet sich linksseitig auf dem häufi g von 
Spaziergängern und Hundehaltern genutzten Weg zwischen dem 
Spielplatz Kirchbergweg 
und den Kirschbauman-
lagen (Gewann Langen-
grund).   

Zeugenhinweise bitte an 
den Polizeiposten Wein-
garten, Tel.: 07244/2347.

Hinweise zur Landtags-
wahl am 13. März 2016
Am 13. März 2016 wird die 
Landtagswahl in Baden-
Wü rttemberg stattfi nden. Die 
Abgeordneten des 16. Landtags 
von Baden-Wü rttemberg werden nach einem Verfahren gewählt, das 
die Persönlichkeitswahl mit den Grundsätzen der Verhältniswahl ver-
bindet. Es gelten die Wahlrechtsgrundsätze der allgemeinen, freien, 
gleichen, unmittelbaren und geheimen Wahl. Die Wahlperiode dau-
ert fü nf Jahre.
Wahlberechtigt und wählbar sind alle Deutschen, die am Wahltag 
mindestens 18 Jahre sind und seit mindestens drei Monaten in Baden-
Wü rttemberg wohnen.
Jeder Wähler hat nur eine Stimmeund wählt damit in seinem Wahl-
kreis einen Kandidaten. Es gibt also keine Zweitstimme fü r Landesli-
sten wie bei Bundestagswahlen.
Zustellung der Wahlbenachrichtigungsschreiben
In diesen Tagen werden die Wahlbenachrichtigungsschreiben fü r die 
Wahl zum Landtag von Baden-Wü rttemberg zugestellt. Von Amts we-
gen in das Wählerverzeichnis aufgenommen wurden alle Wahlbe-
rechtigten, die zum Stichtag, 13.12.2015, in der Gemeinde Weingar-
ten (Baden) mit ihrer einzigen Wohnung oder, falls mehrere Wohnun-
gen bestehen, mit Hauptwohnung gemeldet sind. Neben diesem Kri-
terium ist Voraussetzung fü r die Aufnahme in das Wählerverzeichnis 
– und damit fü r die Wahlberechtigung
– allerdings, dass sie am Wahltag
- Deutsche(r) im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundgesetzes sind,
- das 18. Lebensjahr vollendet haben,
- nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind,
- seit mindestens 3 Monaten in Baden-Wü rttemberg ihre 
Wohnung, bei mehreren Wohnungen ihre Hauptwohnung, 
haben oder sich sonst gewöhnlich aufh alten.

Sofern Sie wahlberechtigt sind und wider Erwarten bis 21.02.2016
kein Wahlbenachrichtigungsschreiben erhalten haben oder ihr
Schreiben unrichtige Angaben enthält, setzen Sie sich bitte mit dem 
Bü rgerbü ro, Tel.: 70 20 63 in Verbindung.
Ihre Gemeindeverwaltung

I n f o r m a t i o n
zur Verbrauchsabrechnung Wasser/Abwasser
Sehr geehrte Bü rgerinnen und Bü rger,
am 03.02.2016 wurden die Jahresendabrechnungen 2015 fü r 
Wasser/Abwasser verschickt. Zu den Wasserversorgungs- und 
Abwassergebü hren möchten wir Ihnen noch einige Erläuterungen 
geben:
Die Wasserversorgungsgebü hren bleiben fü r das Jahr 2016 unver-
ändert bei 1,74 €/m3.
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 14.12.2015 die Anhebung 
der Abwassergebü hren zum 01.01.2016 beschlossen.
Die Gebü hrensätze reichen zur Kostendeckung nicht mehr aus, 
so dass eine Neukalkulation erforderlich wurde. Durch die umfas-
send durchgefü hrte Kamerabefahrung nach der Eigenkontrollver-
ordnung wurden Schäden in den Abwasserkanälen festgestellt, die 
dringend behoben werden mü ssen.
Auf der Grundlage der vorliegenden Gebü hrenkalkulation ergeben 
sich danach folgende Gebü hrensätze:
Schmutzwassergebü hr 2,02 €/m3 (bisher 1,80 €/m3)
Niederschlagswassergebü hr 0,56 €/m2 (bisher 0,49 €/m2)
Ab dem Jahr 2016 wird es außerdem eine Änderung der Voraus-
zahlungen geben. Bisher wurden 3 Vorauszahlungsraten erhoben. 
Nach § 48 Absatz 2 der Wasserversorgungs-satzung sowie § 44 Ab-
satz 1 der Abwassersatzung werden die Vorauszahlungen mit Ende 
des Kalendervierteljahres zur Zahlung fällig. Dies bedeutet, dass 
pro Kalenderjahr 4 Vorauszahlungsraten zu zahlen sind. Bitte be-
achten Sie die geänderten Fälligkeiten auf der Jahresendabrech-
nung fü r das Jahr 2015.
Bei dieser Gelegenheit möchten wir Sie noch auf die Möglichkeit 
des SEPA-Lastschriftverfahren hinweisen, sofern Sie nicht bereits 
daran teilnehmen. Sie ersparen sich damit das Überwachen von 
Zahlungsterminen und das Ausfü llen von Überweisungsbelegen.
Bitte teilen Sie uns Änderungen Ihrer Anschrift oder Ihrer Bank-
verbindung frü hzeitig mit.
Wenn Sie noch Fragen zur Verbrauchsabrechnung haben, setzen 
Sie sich bitte mit Frau Kußmaul unter Tel. 07244/ 7020 – 25/ Email: 
m.kussmaul@weingarten-baden.de in Verbindung.
Mit freundlichen Grü ssen
Ihr Steueramt

Polizeiposten Weingarten 
und 

Gemeinde Weingarten (Baden) 

„Gemeinsam in Sachen Sicherheit“ 
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Für Kinderbetreuung ist ein Zuschuss 
vom Landkreis möglich
Neben den regelmäßig anfallenden Kosten für Miete, Krankenver-
sicherung und Pkw sind die Kosten der Kinderbetreuung für vie-
le Familien der nächste „dicke Brocken“. Darum gibt das Jugend-
amt für Familien mit kleinen und mittleren Einkommen einen Zu-
schuss zu den Kinderbetreuungskosten. Wie hoch dieser Zuschuss 
ausfallen wird, hängt von der Höhe des Familieneinkommens ab. 
Aber: die Grenze ist nicht pauschal festgelegt, sondern muss indi-
viduell berechnet werden.
Für die Berechnung sind die Anzahl der Personen im Haushalt, die 
Höhe der Miete, die Fahrtkosten zum Arbeitsplatz, Versicherungen 
und mehr maßgebend.
Mit den beiden nachfolgenden Beispielen erhalten Sie eine grobe 
Orientierungshilfe:
Drei Personenhaushalt:
798,00 € Grundfreibetrag für den Vater
+ 280,00 € Familienzuschlag für die Mutter
+ 280,00 € Familienzuschlag für das Kind
+ 550,00 € bsp. angenommene Miete
+ andere anrechenbare Kosten
----------------------------------------------------------------
= 1.908,00 € Einkommensgrenze.
Allein erziehender Elternteil:
798,00 € Grundfreibetrag für den Elternteil
+ 280,00 € Familienzuschlag für das Kind
+ 450,00 € beispielhaft angenommene Miete
+ andere anrechenbare Kosten
----------------------------------------------------------------
= 1.528,00 € Einkommensgrenze.
Bei einem drei Personen-Haushalt werden die Kinderbetreuungs-
kosten also beispielsweise bis zu einem Einkommen von ca. 1.908 € 
in voller Höhe übernommen. Bei einem allein erziehenden Eltern-
teil kann die Einkommensgrenze bei ca. 1.528 € liegen. Prüfen Sie
zusammen mit dem Jugendamt Ihre individuelle Einkommens-
grenze, vielleicht lohnt es sich für Sie!
Anträge auf Übernahme der Kosten für Kinderbetreuung erhalten
Sie im Bürgerbüro. Generelle Rückfragen beantwortet Frau Ponzel-
ar vom Jugendamt im Landratsamt Karlsruhe (montags von 08:00
– 15:30, dienstags und mittwochs von 8:00 – 11:30 Uhr) unter sabri-
na.ponzelar@landratsamt-karlsruhe.de .
________________________________________________________________

Treffpunkt 60 plus/minus
Montag, 08.02.2016, 15.00 Uhr: Treff im Cafe Neff.
Dienstag, 09.02.2016: Seniorenwanderung des Schwarzwaldver-
eins. Siehe dazu Vereinsnachrichten.
Donnerstag, 03.03.2016: Besichtingung des Mercedes-Benz 
Werkes in Rastatt. Abfahrt 8.16 Uhr mit der S-Bahn. Unkosten 
10.00 Euro für Stadtbahn und Bustransfer. Treffpunkt 8.00 Uhr 
am Bahngleis nach Karlsruhe. Anmeldung bei F.Waldenmeier, 
Tel. 5473 oder W. Reichert, Tel. 1351.
Wöchentlich in Weingarten:
Montags: 18.30 bis 1930 Uhr, unter Anleitung einer Fachkraft, 
Funktionstraining im E-Bau der Schule.
Rheuma-Liga lädt ein.
Mittwochs: 9.00 Uhr, AWO-Heim, Weingarten: Tänze im Kreis, Die 
sanfte Art fit an Körper und Geist zu bleiben bzw. zu werden.
Freitags: 8.45 Uhr, Gymnastik für jedermann in der Mineralix-Are-
na. Bitte geänderte Uhrzeit beachten.
Teilnahme 3.-- Euro.
Nachbarschaftshilfe: Sie vermittelt stundenweise Helferinnen 
und Helfer im Haushalt (keine Putzarbeiten, Pflege- oder Fahrdien-
ste). Auskünfte erteilen Frau Streit, Tel. 8482 oder Frau Mohr, Tel. 
1498, jeweils montags und donnerstags von 9.00 bis 10.00 Uhr.
Ansprechpartner im Ortsseniorenrat sind: Frau Rauch, Tel. 4882 
oder Frau Streit, Tel. 8482.

Rathausplatz 4, 76356 Weingarten 
Tel. 07244/6088960 E-mail: bibliothek@weingarten-baden.de 

In den Faschingsferien nächste Woche haben wir an folgenden 
Tagen geöffnet: 

Donnerstag, 11.02.2016  9:30 – 12:30 und 15:00 – 18:00 Uhr 
Freitag, 12.02.2016 9:30 – 12:30 und 15:00 – 18:00 Uhr 
Samstag, 13.02.2016  9:30 – 12:30 Uhr 

Von Rosenmontag bis Aschermittwoch bleibt die Bibliothek 
geschlossen. 

Unser regelmäßiges Angebot für Kinder: 
Donnerstags ist bei uns um 15:30 Uhr Vorlesestunde. Hierzu ist 
keine Anmeldung erforderlich. Einfach kommen dazu setzen und 
zuhören. Die ehrenamtlichen Vorleserinnen freuen sich auf ihre 
kleinen Zuhörer.  

Wehrhauptversammlung 

Die diesjährige Wehrhauptversammlung findet am Samstag, 13. Februar 2016, um 18.30 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus statt. Die Tagesordnung wird zu Beginn der Veranstaltung bekannt 
gegeben. Hierzu werden alle aktiven Kameradinnen und Kameraden sowie die Alters- und 
Reservemannschaft und Angehörige unserer Jugendfeuerwehr herzlich eingeladen. 

Anzug: Uniform 

Günther Sebold Eric Bänziger 
Kommandant Bürgermeister

Bevölkerungsstand der Gemeinde Weingarten im Monat Dezember 2015 

männlich weiblich Gesamt 
Stand 
Monatsanfang 4957 5174 10131

Geburten 5 3 8
Zuzüge 28 23 51
Todesfälle 4 4 8
Wegzüge 23 17 40
Stand am 
Monatsende 4963 5179 10142
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail wer-
den auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
(Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus), 
2. OG, Zimmer 18, Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr, und 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
http://www.weingarten-baden.de/bibliotheken.html
Öff nungszeiten:
Öff nungszeiten: Vormittag Nachmittag
Montag ---------- ----------
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr ----------
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 – 12:30 Uhr ----------
Donnerstags um 15:30 Uhr ist bei uns Vorlesestunde fü r Kinder.

Recyclinganlage Dörnig
Winter-Öff nungszeiten vom 01.11. bis 31.03.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr • Samstag: 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grü nschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch 
(0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460
Frühschwimmen allgemeine Badezeit
Montag nur Vereine
Dienstag 06.30-10.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch 06.30-08.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
 14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag 06.30-08.00 Uhr nur Vereine
Freitag 06.30-10.00 Uhr 14.00-21.00 Uhr

 18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag  13.00-19.00 Uhr
Sonntag  09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag
Sauna-Sanarium/Dampfb ad
Montag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Dienstag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Mittwoch 14.00-22.00 Uhr Damen
Donnerstag 15.00-22.00 Uhr Damen
Freitag 14.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Samstag 13.00-19.00 Uhr Gemeinschaft
Sonntag geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen  Bad           Bad erm.* Sauna        Sauna erm.**
2,50 €              3,00 €      1,50 €          10,00 €      8,50 €
Feierabendtarif****                2,50 €
Geldwertkarten: (es werden nur Einzeleintritte abgebucht)

Verkaufspreis
Tagespreis-Wert        50,- €   48,- €
Tagespreis-Wert      100,- €   95,- €
Tagespreis-Wert      200,- € 180,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.

Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 6,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 7,00 € 
*  Kinder, Jugendliche bis 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhil-

feempfänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bis 
27 Jahre als Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen 
Schule/Hochschule

** Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!
**** ab 1 1/2 Stunden vor Schließung des Bades.
Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging 
(Mittwoch, 19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). 
In den Sommermonaten während der Freibadsaison reduzierte 
Öff nungszeiten.

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
beim Bauhof, Kanalstraße 64 (gegenü ber dem Festplatz)
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr
Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt wer-
den. Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt fü r Papier und Pap-
pe / Kartonagen zur Verfü gung. Bitte achten Sie kü nftig auf eine getrenn-
te Anlieferung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.

Der Wertstoffhof nimmt gebü hrenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier
und Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und
sortieren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys
Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät
bitte nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten
alle Kontakte am Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-
Karte ist zu entnehmen und sofern möglich sind alle persönlichen Daten
und Informationen auf dem Handy zu löschen. Handys mit auslaufenden
Akkus sind in eine Plastiktü te zu verpacken.
- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grünschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)
Angenommen werden zum Beispiel:
kleine Betonteile, Dachziegel, Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkera-
mik), Ziegel und Mauerwerk, Steine, Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel), Porenbeton, Bims (Hohlblock),
Rigipsplatten, Asphalt, Heraklit, verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Fo-
lie, Zigarettenkippen), Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen, Eternit,
Asbest, Bauschutt mit Tapetenresten, Glasbausteine
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur
haushaltsü bliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten mü ssen ge-
trennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von
Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außer-
dem darf kein Restmü ll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsä-
cke oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim
Wertstoffhof stellen!

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.30 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Mittwoch: 14.30 - 17.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)
17.00 - 18.00 Uhr Teamsitzung
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff f (ab 12 Jahre)

Donnerstag: 14.30 - 16.00 Schul-AG
16.15 - 18.00 Uhr Jungentreff  (6 - 12  Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Freitag: 15.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre/14-tägig)
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Sperrmü llbörse
Folgendes wird kostenlos abgegeben:
- Romane (Bianca, Julia, Romana, Baccara) Tel. 3455

Wir bitten die Interessierten sich selbst mit den Anbietern in 
Verbindung zu setzen.

Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, 
Zimmer 1 abgegeben:

- Zurrgurte, Fundort: B 3
- Roter Schal; Fundort: Hegelstr.
- Fahrradschlüssel lila; Fundort: Hegelstr.
- Geldbetrag
- Geldbetrag
- Roller Winnie Pooh; Fundort: Schulgelände Turmbergschule
- Goldring
- Armreif gold; Fundort: Schulhof Turmbergschule
- Pfeife; Fundort: Aula Turmbergschule
- Fahrradschlüssel; Fundort: Schulgelände Turmbergschule

Kirchen

Termine
Willkommen Pfarrer Christian Mono
Ab dem ersten Februar hat der Evangelische Oberkirchenrat uns 
Pfarrer Christian Mono zur Mithilfe in der Gemeinde, fü r die Dauer 
von einem Jahr, zugeteilt. In dieser Zeit wird er Gottesdienste fei-
ern, taufen, trauen und bestatten und manche Aufgaben von Herrn 
Blauth ü bernehmen, der fü r längere Zeit ausfällt. Bereits am kom-
menden Sonntag können Sie Pfarrer Mono im Gottesdienst ken-
nenlernen. Herzlich Willkommen in Weingarten!
Sonntag, 07. Februar
10.00 Uhr Taufgottesdienst in der Kirche - Pfarrer Christian Mono
14.30 Uhr Kirchenchorcafé im Gemeindehaus
Dienstag, 09. Februar
Kirchenchorprobe entfällt
Mittwoch, 10.02.2016
19.30 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
Sonntag, 14.Februar
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Die Kirche ist von Montag bis Freitag zwischen 09:00 Uhr und 
18:00 Uhr fü r Stille und Gebet geöff net.
Am Faschingsdienstag bleibt das Pfarramt geschlossen.
Die Kinderbetreuung des Diakonieverein, Klitzeklein und bären-
stark macht vom 05.02. bis einschl. 12.02.2016 Ferien.
Gleichzeitig möchten wir Ihnen mitteilen, dass wir ab März 2016, 
vorläufi g Ihre Kinder leider nur noch Montags von 9-12 Uhr im Ev. 
Gemeindehaus betreuen können.
Auskü nfte erteilen Fr. Kummer Tel. 706110 und Fr. Streit Tel. 8482.

Einladung zur Feier der Jubelkonfi rmation
Wenn Sie in den Jahren 1966, 1956, 1951, 1946 o. 1941 konfi rmiert 
worden sind, dann feiern Sie in 2016 ein Konfi rmationsjubiläum.
Aus diesem Anlass laden wir Sie und Ihre Angehörigen herzlich ein 
zu einem festlichen Gottesdienst am Sonntag Judica, 
den 13. März 2016, um 9.30 Uhr in unserer Kirche.
Auch wenn Sie nicht in Weingarten konfi rmiert worden sind, sind 
Sie herzlich eingeladen, Ihr Jubiläum mitzufeiern!
Durch die erhebliche Verkü rzung der Sekretariatsstunden ist es 
uns leider nicht mehr möglich, die Jubilare persönlich einzuladen.
Bitte beachten Sie, dass keine gesonderte Einladung mehr er-
folgt!
Wenn Sie am Gottesdienst teilnehmen möchten, melden Sie 
sich bitte bis zum 13. Februar 2016 im Pfarramt unter der Tel-
Nr. 60736711 an.

Herzliche Bitte um Ihre Mithilfe
Damit weiterhin alle Gemeindeglieder unseren Gemeindebrief ins 
Haus bekommen, suchen wir Austräger fü r die Bereiche Bahnhof-
straße, Dresdner Ring, Oberdorf, Sallenbusch und Setz.
Viermal im Jahr erscheint der Gemeindebrief: zu Ostern, im Juni, 
zu Erntedank und zum Advent.
Haben Sie Zeit, dann in Ihrem Viertel oder auch woanders den Ge-
meindebrief zu verteilen?
Dann wenden Sie sich bitte ans Pfarramt. Öff nungszeiten Di. + Fr. 
8.00-12.00 Uhr, Do. 14.00 – 18.00 Uhr.
Tel. 07244/6073670 oder per Mail: evKirche.weingarten@ekiwei.de 
Wir freuen uns sehr ü ber Ihre Mithilfe!
Denen, die bisher in diesen Vierteln den Gemeindebrief verteilt ha-
ben, sagen wir ein herzliches Dankeschön!
Ihr Kirchengemeinderat

Kirchenchorcafé des evangelischen Kirchenchors
Auch in diesem Jahr möchte der evangelische Kirchenchor wieder 
zu seinem Kirchenchorcafé am Sonntag, 07.02.2016 in das ev. Ge-
meindehaus ab 14.30 bis 17.00 Uhr einladen. Verbringen Sie zusam-
men mit Freunden beim Verzehr selbstgebackener Kuchen und 
Torten, Kaff ee und Tee einen gemü tlichen Nachmittag.
Den Erlös wollen wir zur Unterstü tzung der Chorarbeit verwenden. 
Über Ihren Besuch freuen wir uns sehr.

Herzliche Einladung zum Frauenkreis am Mittwoch, 
den 10.Februar 2016; 19:30 Uhr im Gemeindehaus.
Am Aschermittwoch beginnt die Passionszeit. Wir beginnen Sie 
mit Bildern aus der Ötigheimer Passion, die den Leidensweg Jesu 
eindrucksvoll umsetzt und mit der triumphalen Auferstehungs-
szene endet.
Ich freue mich auf den gemeinsamen Abend mit Ihnen!
B. Fuhrmann

CARNE-VALE
Das Wort weckt Lebensgeister, lässt Witterung aufnehmen, riecht, 
schmeckt die Lagune. Venedig. Die Stadt des Karnevals, die Metro-
pole des schönen Scheins lockt alle Sinne, lockt mit alten Träumen. 
Fahr hin, tauch unter in den Gassen, geh ü ber die Brü cken, lass 
dich beäugen aus tausend Masken, deren wahre Gesichter du nicht 
ergrü nden wirst. Steig in die Gondel, halte die Spannung durch, 
zwischen Tag und Traum, zwischen Leben und Sterben. Denn die 
ganze Stadt ist eine Sterbende, die Pfosten, auf denen sie steht, sind 
morsch.
Venedig, eine Stadt, die langsam versinkt. Und keiner ahnt, wie vie-
len Städten ähnliches dräut. Noch eines lernst du in dieser Stadt. 
Wie leicht das Sterben sein kann, kein Kampf zwischen Leben und 
Tod, eher ein letzter Tanz. Und was bleibt von dir, hinterher? Eine 
Maske, und dein Fächer vielleicht. Und als allerletztes wird ein Lä-
cheln bleiben, und niemand wird genau wissen, kommt es von dei-

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 
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ner Maske oder von dir. Carne-Vale, Fleisch-leb-wohl. Heute essen, 
morgen fasten, sich vom Krempel befreien, das Leben, wenn es 
wieder übersichtlich geworden ist, neu umarmen.
Das ist doch die Sehnsucht der Menschen. Sie wird größer, je mehr 
Krempel sich angestaut hat, im Haus, im Leben, im Herzen, in der 
Seele. Das alte versinken lassen, mit der Gondel des Lebens dem 
Neuen entgegen fahren, hinaus ins aufgehende Licht. Irgendwann 
zurückkommen, das Knirschen der Gondel an den Bohlen des Pala-
stes hören. Müde steigst du die Treppe hinauf, in die Räume deiner 
alten Wirklichkeit. Mach im Salon die Fenster auf, schau hinunter 
aufs Wasser, sorg dich nicht, dass es steigt; wisse, es ist ein neuer 
Tag, und die Mauern deiner Vergangenheit hindern dich nicht dar-
an, die Schwingen deiner Seele auszubreiten. Denn ein Herz, das 
sich in Gottes Hände legt, bekommt Flügel, und dann wird alles 
leicht, wie in Kindertagen. Und Carne-Vale bekommt für Dich ganz 
neue Bedeutung.
Gesegneten Sonntag und frohe Tage des Übergangs! Ihr Pfarrer 
Jürgen Olf

Gottesdienste
Freitag, 5. Februar – Herz-Jesu-Freitag:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Herz-Jesu-Amt
Samstag, 6. Februar:
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Olf) 
Gebetsanliegen: Ida Hollweck und Angehörige
18:30 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal (Pfr. Altenstetter) 
Sonntag, 7. Februar – 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS:
10:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Olf)

- keine Religiöse Kinderstunde -
10:00 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig (Pfr. Altenstetter)
10:00 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck (Pfr. Hess)
Dienstag, 9. Februar:
- kein Rosenkranz und keine Messfeier -
Mittwoch, 10. Februar – ASCHERMITTWOCH - Fast- und 
Abstinenztag,
Beginn der österlichen Bußzeit:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier mit Segnung und Austeilung der Asche
Donnerstag, 11. Februar – Gedenktag Unserer Lieben Frau 
in Lourdes:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier
Freitag, 12. Februar:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.Die Bücherei ist am Dienstag, 9. Februar 2016 
geschlossen.
Samstag, 6. Februar:
16:45 Uhr Scholaprobe im Gemeindezentrum
Montag, 8. Februar:
15:00 Uhr KFD: Vorstandssitzung bei Frau Bohr
20:00 Uhr Meditationsgruppe im Haus „Pabst“ – nähere Informa-
tionen bei
Frau Susanna Melzer, Telefon: 07249 / 955 906
Dienstag, 9. Februar:
heute findet keine Gymnastikstunde der KFD statt !
Mittwoch, 10. Februar:

20:00 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum
Samstag, 13. Februar:
16:45 Uhr Scholaprobe im Gemeindezentrum
Samstag, 13. Februar / Sonntag, 14. Februar:
Verkauf von Jubiläums-Armbanduhren durch Mitglieder des Ge-
meindeteams, jeweils nach der Messfeier hinten in der Kirche
„Ganz bei Trost“ –
Ökumenische Exerzitien im Alltag ab 22. Februar 2016
Gute Worte anderer Menschen lassen uns aufleben! Was für Men-
schenworte gilt, gilt für Worte Gottes im Besonderen. In den Exer-
zitien 2016 sind es Gottes Worte, die wir wirken lassen – Worte 
aus dem Buch Jesaja, dem „Trostbuch für Israel“. Es sind Wor-
te, die dem Volk Israel zugesprochen sind und Trost geben wollen, 
aber ebenso uns Menschen heute. Gottes Wort in unserem Leben 
wirken zu lassen, uns Trost zusprechen zu lassen, dazu wollen die 
Exerzitien 2016 beitragen.
„Ganz bei Trost“ - Ökumenische Exerzitien im Alltag beginnen 
am Montag, den 22. Februar 2016 um 20:00 Uhr. Nötig ist die Be-
reitschaft für eine tägliche Zeit des Betens und der Besinnung für 
sich selbst (ca. 30 Minuten) und ein wöchentliches gemeinsames 
Treffen mit Einführung in die kommende Woche, Erfahrungsaus-
tausch, Gebet und Stille.
Die Termine für das wöchentliche gemeinsame Treffen sind 
(Montagabend), jeweils um 20:00 Uhr im katholischen Gemein-
dezentrum am 22. Februar, 29. Februar; 7. März; 14. März und 21. 
März 2016.
Auf die Begegnung freuen sich Heidrun und Norbert Strieder
Uhren als Spuren
„Unsere Kirche wird 100 Jahre alt.“ Anlass genug zur Freude 
und zum Feiern. –Das war 1999. Das ist jetzt 2016, 16 volle Jah-
re her.
Damals habe ich zur Unterstützung unserer Kirchenrenovation 
Uhren gestalten lassen, mit einem zum Jubiläum passenden Logo 
von Frank Eberspächer. Ein Kontingent davon wurde in dieser Zeit 
auch verkauft.
Wohl bedingt durch meine Erkrankung sind diese Uhren damals in 
Vergessenheit geraten.
Durch die Bereitschaft der Firma „Optik-Benz“ war es jetzt mög-
lich, diese Uhren elektrisch zu regenerieren.
Die 16/16 Kombination hat das Gemeindeteam ermutigt, diese Uh-
ren zu einem sehr moderaten Preis noch einmal zum Kauf an-
zubieten (10,00 Euro).
Die gelungene Runderneuerung unserer Pfarrkirche ist ein pas-
sender Anlass, nach 16 Jahren 2016 ein solches Erinnerungsstück 
am Arm zu tragen.
Die Uhren sind im Pfarrbüro zu den Sprechzeiten erhältlich. 
Außerdem werden sie an den Fastensonntagen, jeweils sams-
tags und sonntags nach der Messfeier von Mitgliedern des Ge-
meindeteams hinten in der Kirche zum Kauf angeboten.
Ihr Pfarrer Jürgen Olf

FrauenFeierAbend
Unser nächster FrauenFeierAbend findet statt am Donnerstag, 
den 18. Februar, um 20.00 Uhr. Unser Thema ist „Es gibt erfülltes 
Leben“, Referentin ist Silvia Schöneberg. Herzliche Einladung!
Jeden Monat:
Gemeindestammtisch - immer am ersten Montag im Monat ab 
19.00 Uhr im Restaurant „da Sandro“ am Rathausplatz (nächster 
Termine 07.03.).
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
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Sonntag 
14. Februar 
- 10.00 Uhr
Leben mit Vision -
Teil 1

Wozu um alles 
in der Welt 
lebe ich?
Stefan Pohl

Sonntag 21. Februar - 10.00 Uhr
Leben mit Vision - Teil 2 Anbetung
Du wurdest zur Freude Gottes erschaffen
Stefan Pohl
-
Sonntag 28. Februar - 10.00 Uhr
Leben mit Vision - Teil 3 Gemeinschaft
Du wurdest als Teil von Gottes Familie erschaffen. (Fortsetzung im 
März)
Stefan Pohl
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14-täglich während des Gottesdienstes. Nächster Termin 7.2./21.2.
-
VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /GRUPPEN
-
VORANKÜNDIGUNG
-
Samstag 27. Februar 2016 – 9.30 Uhr
Frauenfrühstück mit Beate Ling
„Bis hierher und viel weiter“
Musik & Talk
Ticket 15 Euro
Anmeldung über das Gemeindebüro 07244/722917
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Stammtreffen: Jeden Freitag 17.30 Uhr.
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Weitere Infos: www.rr276.de
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.00Uhr
Ltg. Sabine Greenaway
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Donnerstag, 04.02.2016 20:00 Gottesdienst in KA-Neureut 
mit Bischof Vester
Sonntag, 07.02.2016 10:00 Gottesdienst mit Stammapostel Schnei-
der, Bildübertragung nach KA-Neureut
Mittwoch, 10.02.2016 20:00 Gottesdienst
Sonntag, 14.02.2016 09:30 Gottesdienst
09:30 Probe Jugendorchester in KA-West

Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“ (Kontakt: housekreis@gmail.com)
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
07.02.: Beate Rösch (Al Guesto)
14.02.: Christian Höhnemann
21.02.: Heiko Erndwein
28.02.: Jörg-Dieter Wolf
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
12.02.: bei Enderle, Friedrich-Wilhelm-Str. 33
Haukreis am Freitag:
05.02.: bei Fritscher, Sperlingweg 4
12.02.: bei Winheim, Mozartstraße 23
19.02.: bei Schneider, Friedrich-Wilhelm-Straße 40
26.02.: bei Fritscher
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders!
Gottesdienste im Februar
-
Egal, ob sich dein Alltag in erster Linie um deine Familie dreht oder 
er zu großen Teilen von einem 8-10 Stunden-Job bestimmt wird; 
egal, ob du zur Schule gehst oder in einer Ausbildung bist, gemein-
sam ist uns allen sicherlich, dass wir alle in einen zeitlichen, in-
haltlichen Rahmen eingebunden sind, dass uns oftmals nicht all-
zu viel Raum für das Nachsinnen und die Beantwortung folgender 
Frage lässt: „Wozu um alles in der Welt lebe ich?“ Mein Alltag - wer 
bestimmt mein Tun; inwiefern finden Gottes Ideen und Pläne für 
mich persönlich darin Platz?
Wir laden dich ein, nimm teil an der Kampagne „40 Tage - Le-
ben mit Vision“. Lerne im Laufe der nächsten Wochen die fünf 
großen Ziele Gottes für dein Leben kennen.
-
Sonntag 7. Februar- 10.00 Uhr
Familiengottesdienst mit Sabine Greenaway und der School of 
Worship - Bad Gandersheim
-
-
-
-
-

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Neuapostolische Kirche
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Nach einfü hrenden Worten von Frau Anzt, verdeutlichte Frau Wei-
ler auf unterhaltsame, anschauliche und sehr kompetente Weise, 
was es bei dem Umgang mit dem Smartphone unter anderem alles 
zu beachten gilt: „spionierende“ Apps, Beachtung des Datenschut-
zes sowie einen fü r die Zielgruppe sinnvolle Nutzung der zahlrei-
chen verfü gbaren Anwendungen. Daneben gab sie den Eltern sinn-
volle Tipps und ein entsprechendes Handlungsrepertoire mit auf 
den Weg. Auch das Thema „Cybermobbing“ wurde in diesem Zu-
sammenhang erörtert. Im Anschluss an den kurzweiligen Vor-
trag beantwortete Frau Weiler zahlreiche Fragen und verwies ab-
schließend nochmals auf das Internetportal www.klicksafe.de, das 
darü ber hinaus wertvolle Tipps und Hilfestellungen bietet.

Fachvortrag an der Balthasar-Neumann-Schule 1
Die Schweißkursstätte an der Balthasar-Neumann-Schule 1 in 
Bruchsal lädt Sie am Donnerstag, den 04. Februar 2016 um 18.30 
Uhr zu einem Fachvortrag ü ber eine außergewöhnliche Schweiß-
reparatur an einer Kokskammer der Firma Mineralölraffi  nerie 
Oberrhein (MIRO) in Karlsruhe ein. Referieren wird der zuständige 
Schweißfachingenieur Herr Dipl.-Ing. Udo Keller.
Die Teilnahme ist kostenlos!
Veranstaltungsort: DVS-Kursstätte an der Balthasar-Neumann-
Schule 1, Franz-Sigel-Str. 59a, 76646
Bruchsal, Raum 268 im 1. Obergeschoß
Weitere Informationen fi nden Sie unter www.dvs-bruchsal.de 
oder kugelmann@bns1.de

10:00 Probe Jugendchor in KA-West
11:00 Jugendgottesdienst in KA-West
Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen ü ber die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder http://www.nak-sued.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
14.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brü dergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

„Facebook, WhatsApp & Co“: Medienpräventionselternabend 
am TMG
Ein Leben ohne Smartphone ist fü r viele von uns gar nicht 
mehr vorstellbar. Schon 95% der 14-15Jährigen besitzen laut der 
JIM(Jugend, Internet, Multimedia)-Studie heutzutage ein solches 
Technikwunder. Neben den unbestreitbaren Vorteilen, die der klei-
ne Alleskönner bietet, gibt es allerdings auch eine ganze Reihe von 
Gefahren.

Ein Grund mehr fü r das TMG zusammen mit dem Elternbeirat eine Abend-
veranstaltung zum Thema „Medienprävention und Internet“ zu orga-
nisieren. Als Referentin konnte hierfü r erneut die Medienpädagogin Eva 
Weiler gewonnen werden. Die bestens mit der Thematik vertraute Lehre-
rin und Mutter zweier Söhne, fü hrt bereits seit zwei Jahren „Facebook & 
Co“-Workshops in den siebten Klassen am TMG durch. Dass das  Thema auf 
großes Interesse stieß, konnte man am regen Besuch des Elternabends se-
hen. Über 100 Eltern haben am 27. Januar den Weg in die Mensa gefunden.

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Schulen

Andere Schulen

Kinderbetreuungseinrichtungen

Für Kinder von 6-11 Jahre 

Immer freitags von 15 bis 17.30 Uhr 

Freitag, 12. Februar 

Faschingsferien  

(JuZe geschlossen) 

Freitag, 19. Februar 

Langosch 

Freitag, 05. Februar 

Faschingsparty 

Freitag, 26. Februar 

Window Color 
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Kita Wichtelgarten
FARBENFROH DURCH`S 
WICHTELJAHR
Im Wichtelgarten wird es dieses 
Jahr noch bunter als sonst. Das 
liegt an unserem Jahresthema:
FARBENFROH DURCH`S 
WICHTELJAHR
Die drei Gruppen, Hasengruppe + Fröschegruppe + Mäusegruppe, 
widmen sich den verschiedenen Farben.
Begonnen wird mit den Grundfarben. Hierzu gibt es diverse Projek-
te, Ausflüge, Kochtage und vieles mehr.
Wir sind gespannt! Euer Wichtelgarten
Folgen Sie uns auch auf facebook unter „Kita Wichtelgarten - 
„Kinderbetreuung“.
Sie suchen einen Platz für ihr Kind unter drei Jahren und möchten 
sich die Kita Wichtelgarten einmal anschauen? Dann melden Sie 
sich im Wichtelgarten bei der Leitung Theresa Schwalbe-Horn und 
wir vereinbaren einen Termin. 
Kita Wichtelgarten, Kanalstr. 39, 76356 Weingarten. 
Tel. 07244/7372575, wichtelgarten@pro-liberis.org

Demenzarbeit der Kirchlichen Sozialstation 
Stutensee-Weingarten
·Pflegen Sie zu Hause einen altersverwirrten oder dementen
Menschen?
·Wollen Sie der Isolation, der körperlichen und seelischen
Überbelastung, die durch die Pflege eines Demenzkranken
entstehen kann, vorbeugen?
·Oder sind Sie schon am Ende Ihrer Kräfte?
Dann ist unser Gesprächskreis genaudas Richtige für Sie! Wir bie-

ten Ihnen fachgerechte Hilfe bei der Lösung Ihrer Probleme mit 
Demenzkranken zu Hause, vermitteln Ihnen interessante Infor-
mationen und praxisnahe Tipps, die Ihnen die belastende Pflege 
erleichtert. Sie lernen andere pflegende Personen kennen und wer-
den erfahren, wie gut es tut, sich mit Gleichgesinnten auszutau-
schen.
Wir treffen uns regelmäßig einmal im Monat, immer dienstags, 
unter Leitung einer Pflegefachkraft.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Der nächste Termin ist Dienstag, 09.02.2016 von 19.00 bis 21.00 
Uhr in den Räumen der Kirchlichen Sozialstation Stutensee-
Weingarten, Stadtteil Blankenloch, Bahnhofstraße 11, 
76297 Stutensee, Tel.: 07244/94111.
Wenn Sie zum Thema Demenz Fragen haben oder ein persönliches 
Gespräch suchen, rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne.
Beate Fischer, Team für Demenzarbeit der Kirchlichen Sozialstati-
on Stutensee-Weingarten
_______________________________________________________________

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg appelliert
Adressänderung bei Umzug mitteilen
DRV BW) Ende Januar 2016 hat die Deutsche Rentenversicherung 
die Auszahlung von rund 7.200 Renten im gesamten Bundesgebiet 
angehalten. Grund: Den betroffenen Rentenempfängern konn-
te die Mitteilung zur Rentenanpassung im Juli 2015 nicht zuge-
stellt werden. Wie die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-
Württemberg mitteilt, werden Rentenzahlungen eingestellt, wenn 
derlei Mitteilungen nicht zustellbar sind und über die Meldebehör-
den keine aktuelle Anschrift ermittelt werden konnte. Die Zahlung 
der Rente wird unverzüglich wieder aufgenommen, wenn dem 
Renten Service die aktuelle Anschrift bekannt ist.
In diesem Zusammenhang weist die DRV Baden-Württemberg dar-
auf hin, dass Änderungen der Anschrift, des Nachnamens oder der 
Kontodaten immer zeitnah mitgeteilt werden sollten. Die Ände-
rungen können Rentner dem Renten Service in jeder Deutschen 
Postfiliale oder online im Internet unter www.rentenservice.de 
mitteilen.
Informationen in diesem Zusammenhang bietet außerdem die 
kostenlose Broschüre „Tipps für Rentnerinnen und Rentner“. Sie 
kann von der Internetseite www.deutsche-rentenversicherung-
bw.de heruntergeladen oder als Papierversion bestellt werden (Te-
lefon: 0721 825-23888 oder E-Mail: presse@drv-bw.de).
Mehr Informationen rund um das Thema Rente, Rehabilitation 
und Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg, persönlich im Regionalzentrum Karlsruhe, 
über das kostenlose Servicetelefon der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg unter 0800 100048024 und im Internet 
unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.
_______________________________________________________________

Einladung zum FrauenFeierAbend
Wir laden herzlich ein zum FrauenFeierAbend am Donnerstag, 
den 18. Februar 2016, 20.00 Uhr, ins Haus der Liebenzeller Ge-
meinschaft, Jöhlinger Str. 2a. Durch den Abend führt Silvia Schöne-
berg zum Thema: „Es gibt erfülltes Leben“.
„Es gibt erfülltes Leben trotz vieler, unerfüllter Wünsche“ (Dietrich 
Bonhoeffer)
Das Leben ist kein Wunschkonzert und keiner hat gesagt, dass es 
leicht sei. Jeder hat seine Vorstellungen vom Leben. Wir malen es 
uns in den schönsten Farben aus. Alles wird so schön. Mann, Kind, 
Beruf, Haus…und dann: …wird alles ganz anders.
Silvia Schöneberg möchte uns mit Ihrem Vortrag und anhand prak-
tischer Übungen aufzeigen wie es uns gelingen kann, aus schwie-
rigen Lebenssituationen gestärkt, dankbar und erfüllt hervorzuge-
hen; an dem, was uns das Leben bringt, zu wachsen und nicht zu 
verzweifeln. Neugierig zu bleiben auf das, was uns weiterhin im Le-
ben begegnet und nicht ängstlich die Augen und unser Herz zu ver-
schließen vor dem was kommt – eben erfüllt leben.
Silvia Schöneberg ist verheiratet und hat einen Sohn. Sie lebt mit 

Ankündigungen
FÜR JEDEN GAST. FÜR JEDEN GESCHMACK.

07. FEBRUAR 2016
SONNTAG · 17:30 UHR 

GOTTESDIENST 
MIT SCHWESTER BEATE RÖSCH

JÖHLINGER STRASSE 2A
WEINGARTEN (BADEN)

TALK + SNACKS

KINDERBETREUUNG
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ihrer Familie in Weingar-
ten. Sie ist von Beruf Er-
zieherin, Ergotherapeu-
tin und Gestalttherapeu-
tin. Silvia Schöneberg be-
schäftigt sich seit acht 
Jahren mit der Problema-
tik von Pflege- und Ad-
optivkindern. Gleichzei-
tig sammelt sie als Adop-
tivmutter viele wichtige 
Erfahrungen in der Praxis. 
Seit 2010 ist sie als selb-
ständige Beraterin und 
Begleiterin von Pflege- und Adoptiveltern, aber auch anderen Men-
schen, die sich in Lebenskrisen befinden, in eigener Praxis tätig.
Zur Kostendeckung bitten wir um einen Beitrag von 5,-- Euro. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Infos,
Wünsche, Fragen an: Beate Zimmermann, Tel. 1356

Politischer Aschermittwoch
am Mittwoch, 10. Februar 2016, um 19:00 Uhr, 
Karlsdorf-Neuthard, Altenbürghalle
Der CDU Kreisverband Karlsruhe-Land freut sich sehr, dass in die-
sem Jahr der Spitzenkandidat der CDU Baden-Württemberg für 
die Landtagswahl, Guido Wolf MdL, zugesagt hat, nach Karlsdorf-
Neuthard zu unserem traditionellen Politischen Aschermittwoch 
zu kommen.
Wir würden uns freuen, Sie mit Ihren Verwandten, Freunden und 
Bekannten in der Altenbürghalle begrüssen zu können.
Für das leibliche Wohl wird wie gewohnt die CDU Karlsdorf-
Neuthard sorgen.
Saalöffnung um 18:00 Uhr
Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Gerald Lopp, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3635
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3830
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Kerstin Hartmann, Tel. 742540
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.

Vorstandssitzung am kommenden Mittwoch, den 10. 
Februar 2016
Die nächste Vorstandssitzung findet am kommenden Mittwoch, 
den 10. Februar 2016 um 19:30 Uhr bei Matthias Görner, Jöhlinger 
Straße 1 statt.
Jahreshauptversammlung am Dienstag, den 01.März 2016
Unsere satzungsgemäße Jahreshauptversammlung findet am 01. 
März 2016 im Vereinsheim der Kleintierzüchter Weingarten statt. 
Bitte Termin vormerken, Einladungen werden in Kürze versandt.
Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:

Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - 
Tel.: 5327 - Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - 
Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - 
Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Philipp Reichert)
Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreis Karlsru-
he? Unser Kreistagsmitglied Timo Martin beantwortet diese gerne.
WBB - Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer 
Mitarbeit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitglied-
schaft, unserer Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf un-
serer Homepage unter der Rubrik „die WBB“. Wir freuen uns 
auf Ihren Kontakt!
WBB im Internet & auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter www.wbb-wein-
garten.de oder im Facebook unter
www.facebook.com/wbb.weingarten.
In unserem Pressespiegel finden Sie aktuelle BNN Berichte.

Hannelore Kraft, stellvertretende Vorsitzende der SPD, zu Gast in 
Stutensee. Mittwoch, 17.02.2016 um 19:30 Uhr (Einlass ab 19:00 Uhr), 
Festhalle Stutensee. Unser Kandidat für den Landtag von Baden-
Württemberg, Anton Schaaf, wird ebenfalls Vor-Ort sein um sich 
Ihren Fragen zu stellen. Alle Bürgerinnen und Bürger sind zu die-
ser Veranstaltung herzlich eingeladen.
Was bewegt Weingarten? Diese und andere Fragen möchten Sie 
mit uns diskutieren und sich tatkräftig
einbringen? Dann sprechen Sie uns an – wir hören zu!
Wir stehen Ihnen zur Verfügung:
- Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, 
Tel 8130 (w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- Erich Höllmüller, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, 
Tel 9678246 (e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de)
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000 606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Raphael Posselt, stellv. Vorsitzender, Tel 4948 
(r.posselt@spd-weingarten-baden.de)
Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Ho-
mepage: www.spd-weingarten-baden.de oder auf unserer Face-
book-Seite: https://de-de.facebook.com/SPDWeingartenBaden

Parteien

CDU Weingarten

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.wwb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

Hannelore Kraft 
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Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen Ihnen unsere drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung:
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, können Sie sich 
gerne an unsere Kreisrätin Christine
Geiger wenden: Tel. 1270, christine-geiger@gmx.de
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder Anregungen haben, können Sie
sich gerne auch an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Stellvertretende Vorsitzende Claudia Kühn-Fluhrer, ckfluhrer@po-
steo.de

Grüne Liste Weingarten
Veranstaltung der 
Grünen Liste mit An-
drea Schwarz und 
Alexander Salomon 
am 27.1. in Weingarten
Andrea Schwarz, 
Wahlkreiskandidatin 
der Bündnisgrünen, 
warb bei ihrem Be-
such in Weingar-
ten für eine Fortset-
zung der Grün-Roten-
Landesregierung. Man 
habe mit dem einge-
schlagenen Weg der 
ökologischen Mo-
dernisierung, eines 
weltoffenen Baden- 
Württemberg und der Politik des „Gehörtwerdens“ viel erreicht – 
hin zu mehr Nachhaltigkeit und Generationengerechtigkeit.
Vier mal konnte ein Haushalt ohne neue Schulden erreicht werden 
– das hatte zuvor noch keine Regierung im Südwesten geschafft.
Noch nie waren so viele Menschen im Land in Arbeit wie heute
– über 300.000 mehr als 2010. Dies sei natürlich erst mal der Ver-
dienst einer fleißigen, mittelständisch geprägten Wirtschaft.
Gleichzeitig wurden die Kommunen besser ausgestattet als zuvor
und z.B. mehr Geld in die Bildung der Kinder investiert. Die Zahl
der Kitaplätze konnte verdoppelt und das bundesweit beste Be-
treuungsverhältnis erreicht werden. Das Land übernimmt hierbei
68% der Betriebskosten.
Auch in der viel gescholtenen Bildungspolitik wurde mit der Ge-
meinschaftsschule eine Einrichtung geschaffen, die den Bildungs-
erfolg von der sozialen Herkunft entkoppelt.
In den heterogenen Klassenverbänden soll jeder Schüler/in indi-
viduell gefördert, durch längeres gemeinsames Lernen soll man
von und miteinander lernen. Der ländliche Raum wird durch die-
se Schulform gestärkt und sorgt dafür, dass trotz Rückgang der
Schülerzahlen auch zukünftig alle Abschlüsse wohnortnah er-
reicht werden können.
Durch eine Umschichtung von Agrarfördergeldern gelang es auch
teilweise die konventionelle Landwirtschaft ökologisch auszurich-
ten. Landwirtschaft sollte nach Ansicht von Andrea Schwarz nicht
mehr isoliert als Nahrungsmittelproduktion gesehen werden, son-
dern muss auch dem Bodenschutz, dem Natur- und Umweltschutz 
Rechnung tragen.
Besonders der Tierschutz liegt der Kandidatin hier besonders am
Herzen. Je besser z.B. die Standards beim Bau von Ställen für Nutz-

Parteien

tiere, desto höher jetzt der Anteil von Fördergeldern.
Über diese Themen wird Alexander Bonde, Landwirtschaftsmini-
ster, bei seinem Besuch in Weingarten
ausführlich berichten und diskutieren. Im Anschluss berichtete 
der hochschulpolitische Sprecher der Landtagsfraktion, Alexan-
der Salomon aus Karlsruhe, von den Ergebnissen des NSU- Unter-
suchungsausschusses.

Freie Demokraten Karlsruhe-Land laden zum Politi-
schen Aschermittwoch
Fragen der Innen- und Rechtspolitik sind dieses Jahr Thema bei 
der traditionellen Zusammenkunft der FDP Karlsruhe-Land anläs-
slich des Politischen Aschermittwochs. Im Rahmen der Veranstal-
tung wird der Vorsitzende des FDP-Landesfachausschusses „In-
nen und Recht“, Hartfrid Wolff, zunächst einen Impulsvortrag hal-
ten und über liberale Positionen informieren. Die sich anschlie-
ßende offene Diskussion bietet die Möglichkeit, mit dem ehema-
ligen Bundestagsabgeordneten über aktuelle politische Kontro-
versen ins Gespräch zu kommen. Dazu gehören die grün-rote Po-
lizeireform, die personelle Ausstattung der Sicherheitsbehörden 
in Baden-Württemberg, Datenschutz und Bürgerrechte. Die Dis-
kussionsveranstaltung findet am 10. Februar 2016 im Ristorante 
„M23“ statt (Melanchthonstraße 23, 75015 Bretten). Die FDP Karls-
ruhe-Land lädt an diesem Abend alle Gäste zum traditionellen He-
ringsessen ein. Beginn ist um 19:00 Uhr. Interessierte Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich willkommen!

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

FDP Weingarten
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Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 Jahre)
Dienstag 10.15 Uhr
Dienstag 15.15 Uhr
Mittwoch 10.15 Uhr
Donnerstag 15.15 Uhr
Musikgarten 2 (3 - 5 Jahre)
Montag 16.15 Uhr
Dienstag 17.00 Uhr
SCHNUPPERKINDER (mit Bezugsperson) sind nach vorheriger Ab-
sprache herzlich willkommen!
Weitere Angebote:
Musikalische Früherziehung (4 - 6 Jahre)
Der Start der neuen Kurse wird rechtzeitig an dieser Stelle be-
kanntgegeben!
Ansprechpartner und Anmeldung:
Doris Hörter, Tel. 742001, Email: musikgarten@musikverein-wein-
garten.de
Weitere Informationen unter www.musikverein-weingarten.de

Zusatzprobe
Am kommenden Sonntag, den 07.02.2016 findet unsere nächste Zu-
satzprobe für unser Konzert statt. Treffpunkt ist um 15 Uhr in der 
AWO. Bitten um zahlreiche Teilnahme.

Chorproben
Donnerstag, 4. Februar 2016
19:15 Uhr GEMEINSAME Chorprobe
anschließend „Närrische Singstunde“ der aktiven Sängerinnen 
und Sänger im Hasenheim.
Samstag, 6. Februar 2016
15:00 Uhr „Märchenhafte Kaffeestunde“ für die aktiven Sänge-
rinnen des Frauenchors im Kulturraum der Walzbachhalle.

oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, 
E-Mail: kontakt@carolin-holzmueller.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhal-
ten Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Zum POLIT TREFF der Freien Wähler trafen sich die aktiven
Mitglieder im Gasthaus zur Krone am vergangenen Dienstag.
Der Vorsitzende H. Schammert berichtete über die Arbeit des
„Freundeskreis Asyl“ in dem er in der Steuerungsgruppe mitarbei-
tet. Er informierte ebenfalls über die Veranstaltung die
am vergangenen Freitag im Turmzimmer des Rathauses stattge-
funden hat. Es entwickelte sich im Laufe der Veranstaltung
eine lebhafte Diskussion über deren inhaltliche Punkte an dieser
Stelle nicht berichtet werden kann. Wir verweisen deshalb dazu
auf unsere Webseite, wo Sie Näheres erfahren können.
Möchten Sie im Neuen Jahr kommunalpolitisch aktiv und Mitglied 
bei uns werden, so sprechen Sie uns unter den unten angegebenen 
Kommunikationsdaten an. Auf unserer Internetseite
finden Sie wie immer neben allgemeinen Informationen,
weitere Berichte zu nationalen und internationalen politischen
Themen und Ereignissen, die unser Zusammenleben in der
Kommune beeinflussen.

Wichtiger Termin:
Unsere Jahreshauptversammlung findet am
01.März 2016 um 20 Uhr im Gasthaus zur Krone statt.
Wenn Sie hierzu Fragen haben, erreichen Sie den
1.Vorsitzenden der Freien Wähler, Heinz Schammert,
unter der Tel. Nr. 55 89 60. Schreiben können Sie Ihm
unter h.schammert@fw-weingarten.de oder vereinbaren
Sie ein persönliches Gespräch.
Unseren 2. Vorsitzenden Volker Barth erreichen
Sie über die Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de .

Probentermine Tonkünstler: ab 17:00 Uhr
-
Jugendorchester: ab 18:00 Uhr
-
Blasorchester: ab 20:00 Uhr
-
Unsere Proben finden jeweils Dienstags im Kulturraum der 
Walzbachhalle statt. Für alle, die Lust haben
mitzumachen: Infos gibt es bei unserem Orchestervorstand Jörg 
Knobloch, Tel. 722219 oder bei unserem
Vorstand Wolfgang Heid, Tel. 609708.
-
Weitere Infos gibt es auch auf www.musikverein-weingarten.de.
-
MUSIKGARTEN - MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG - 
BLOCKFLÖTENUNTERRICHT! NEU!! NEU!! NEU!! NEU!! NEU!!
Blockflötenunterricht für Anfänger (6 - 8 Jahre)
Mittwoch 15.00 Uhr – Start bei Erreichen der Mindestteilneh-
merzahl
Aktuelles Kursprogramm im Kulturraum der Mineralix Arena:
Musikgarten für Babys (3 bis 18 Monate)
Dienstag 11.00 Uhr
Mittwoch 11.00 Uhr
Donnerstag 14.30 Uhr

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten
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Akkordeon-Spielring Weingarten e.V.
www.akkordeonspielring-weingarten.de

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn
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Termine zum Vormerken
ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten
Samstag, 12.03.2016: Jahreshauptversammlung im Kulturraum 
der Mineralix-Arena
Donnerstag, 05.05.2016: Turmfest
Sonntag, 22.10.2016: Konzert in der Walzbachhalle
Samstag, 10.12.2016: Weihnachtsfeier in der Walzbachhalle mit 
Theateraufführung

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag 19.30 Uhr
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor 
Alle Proben finden - falls nicht ausdrücklich anders angegeben 
- in der Mineralix-Arena statt

Erste winterliche Soiree des Gesangvereins „Liederkranz“
Schon immer waren die im Dezember stattfindenden Vereinsfei-
ern über den Weihnachtsgedanken hinaus eine Gelegenheit zu ei-
ner stilvollen Begegnung, zum Erleben von Gemeinsamkeit und 
zum Gedankenaustausch ein einem der langen Winterabende. Lei-
der klagen seit Jahren viele Menschen über die Terminfülle und 
den zeitlichen Druck in den Adventswochen, dementsprechend 
ist der Versuch des Gesangvereins „Liederkranz“ nachvollziehbar, 
seinen winterlichen geselligen Abend in die ersten Wochen des 
neuen Jahres zu verlegen. Nicht zuletzt ist auch in Anbetracht der 
rückläufigen Zahl an Fastnachtsveranstaltungen der Januar zu ei-
nem eher terminar-
men Monat gewor-
den.
So versammelten 
sich am Abend des 
23. Januars im gro-
ßen Saal des „Golde-
nen Löwen“ die Sän-
gerinnen und Sän-
ger der Liederkranz-
chöre zu der ersten
„winterlichen Soi-
ree“ des Vereins. Sie
begann zunächst
mit einem festli-
chen Musikbeitrag
der jungen Musiker
Elia Brenkmann aus
Gondelsheim am
Klavier und Anna
Haller aus Weingar-
ten mit ihrer Kla-
rinette. Die beiden
Schüler der Jugend-
musikschule „Un-
terer Kraichgau“
brachten die Melodi-
en zur Aufführung, mit denen sie in wenigen Tagen beim Landes-
wettbewerb „Jugend musiziert“ antreten werden. Ihr gekonntes
Spiel begleitete auch das gemeinsame Abendessen der Soireebesu-
cher, bestehend aus einem reichhaltigen Buffet mit einer Fülle an
kulinarischer Auswahl.
In der Folge brachten der Frauen- und Männerchor, die junge For-
mation „Men in Mood“ sowie die seit nunmehr zwei Jahrzehn-
ten gemeinsam musizierenden „Swinging Voices“ Kostproben ih-

res Könnens zur Aufführung. Diese musikalischen Einlagen wa-
ren nicht dicht gedrängt, sondern locker eingestreut, so dass reich-
lich Gelegenheit zu einem geselligen Miteinander bestand. Ver-
einsvorstand Gerhard Kanzler nahm die Gesangsaufführung 
des Traditionschores zum Anlass, den langjährigen Sänger Wal-
ter Zimmer und den nach Jahren der engagierten Mitarbeit aus 
der Vereinsführung ausscheidenden Reinhard Nöltner besonders 
zu würdigen. Walter Zimmer, seit fünfzig Jahren aktiver Sänger 
beim Liederkranz, habe durch seine Charaktereigenschaften Ver-
lässlichkeit, Treue und Verantwortungsbereitschaft in besonderer 
Weise zum Wohle des Vereins beigetragen.
Sein Engagement sei weit über das Musikalische hinausgegangen, 
wie man an der über zwanzigjährigen Tätigkeit im Vorstand sowie 
an seiner Präsenz bei fast allen freiwilligen Einsätzen des „Lieder-
kranz“ unschwer erkennen könne. Gerhard Kanzler dankte Wal-
ter Zimmer mit der Überreichung der Ehrennadel in Gold und ei-
ner Urkunde des Deutschen Chorverbandes. Darüber bedankte sich 
Gerhard Kanzler auch im Namen des Vereins und überreichte ihm 
eine Delikatessenauswahl im Geschenkkorb. Den Wein habe er als 
leidenschaftlicher Hobbywinzer ohnehin im Keller, so Kanzler. Für 
sechzig Jahre passive Mitgliedschaft wurden Rudi Kremer und 
Dieter Zimmermann geehrt. Der Liedbeitrag „Angels“ von Rob-
bie Williams der „Swinging Voices“ beendete alsdann den offiziel-
len Teil des Abendprogramms, doch nicht wenige Vereinsmitglie-
der nutzten im Anschluss noch die Gelegenheit zum gemütlichen 
Verweilen und zu einem nächtlichen Gedankenaustausch in fro-
her Runde.

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Jungschar „Affenschar“ (1. bis 2. Klasse): 
Dienstags 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
Jungschar “Zwergenbande“ (3. bis 5. Klasse):
Freitags 16.15 Uhr -17.30 Uhr
Mädchenjungschar “Feel go(o)d“ (7. bis 8. Klasse):
2-wöchentlich donnerstags 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Nächster Termin: 18.02.2016 und 03.03.2016
Kleine Scouts (ab 1. Klasse):Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 5. Klasse):Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Jugendkreis “No Limit“ (13 – 17 Jahre):
Mittwochs 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Jugendkreis “Barfuß Bethlehem“ (17 – 20 Jahre):
Freitags 17.45 Uhr – 19.00 Uhr
Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschu-
le: Mittwochs 19.30 Uhr – 22.00 Uhr
Unsere Gruppen finden im Evang. Gemeindehaus statt. 
Herzliche Einladung an alle Kinder und Jugendlichen, einfach 
mal vorbeizuschauen oder sich auf unserer Homepage www.cvjm-
weingarten zu informieren.

Posaunenchor
Der Posaunenchor des CVJM trifft sich jeden Donnerstag um 20.00 
Uhr im Evang. Gemeindehaus zur Probe.
Neue Bläserinnen und Bläser sind herzlich willkommen.

Unerhört
Mit dem neuen, äußerst interessanten Programm von Clemens 
Bittlinger und David Kandert startet der „andere Keller“ in sein 30. 
Jubiläumsjahr „Unerhört“ ist vieles, was derzeit in unserer Welt 
geschieht, sei es, dass 60 Millionen Menschen auf der Flucht sind, 
dass Deutschland Waffen in Kriegsgebiete liefert oder mit wel-
cher Selbstverständlichkeit manche Zeitgenossen nur das eigene 
Ego im Blick haben. „Unerhört“ sind und bleiben wohl auch vie-

Vereinsnachrichten

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

anderer Keller anderer Keller
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le Stoßgebete und Hil-
feschreie aus den Kri-
senregionen dieser 
Welt.
Mit seinen Songs hat 
Liedermacher und 
Pfarrer Clemens Bitt-
linger das Ohr ganz 
nah am Puls der Zeit 
und entlarvt mal hu-
morvoll, mal nach-
denklich die Selbst-
täuschungen einer sich immer rasanter entwickelnden digita-
lisierten Welt. Scheinbar mühelos werden aktuelle Themen wie 
„Facebook Freundschaften“, miteinander verknüpft und zu ei-
nem unerhört brisanten, aber äußerst unterhaltsamen Päckchen 
verschnürt.
Erlebt man die spannende Atmosphäre seiner Auftritte und die bri-
santen Kernaussagen seiner Texte, so versteht man, was diesen Lie-
dermacher so hörenswert macht.
Begleitet wird er von David Kandert an den Percussions.

Herzliche Einladung zu einem bewegenden Abend
am Samstag, 6. Februar 2015, 20 Uhr, im „anderen Keller“
ev. Gemeindezentrum, Marktplatz 12, 76356 Weingarten/Baden
Eintritt:14,- €/10,- €
Kontakt:A. Stöckle,
Tel. 07244/706146, eMail: mail-an-akeller@gmx.de
Hinweis:
Kelleröffnung um 19 Uhr; Abholung vorbestellter Karten bis 
spätestens 19.30 Uhr.

Liebe Eltern und zukünftige 
Jugendfeuerwehr‘ler.
Die Jugendfeuerwehr Weingarten 
hat freie Plätze für motivierte und 
engangierte Mädchen und Jungs 
von 10 - 17 Jahren. 
Wir freuen uns über neue Gesich-
ter und laden euch ein, freitags 
ab 18:30 Uhr, ins Feuerwehrhaus 
(Ringstraße 69) zu einem Übungs-
abend zu kommen und reinzu-
schnuppern.
Bei Fragen könnt Ihr uns auch un-
ter jf@ff-weingarten-baden.de er-
reichen. Dann sehen wir uns hof-
fentlich zum nächsten Übungs-
abend.

BEREITSCHAFT:
Die nächsten Dienstabende finden am Dienstag, 09.02. und 23.02. 
um 19:30 Uhr im DRK- Heim statt.
Sanitätsdienste sind per Mail verteilt - bitte bei Rückfragen bei Ma-
ria melden.

BLUTSPENDE:
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Termine für 2016 sind jeweils MITTWOCHS am 09. März, 03. Au-
gust, 12. Oktober und 28. Dezember

zwischen 14:30 - und 19:30 Uhr in der WALZBACHHALLE, 
Kanalstraße 69.
Weitere Termin können Sie direkt beim Blutspendedienst unter der ko-
stenlosen Hotline 0800 1194911 oder unter www.blutspende.de erfahren.

JUGENDROTKREUZ:
Gruppenstunden sind freitags (nicht in den Ferien):
6 - 13 Jahre von 18:00 bis 19:00 Uhr
14 - 18 Jahre von 19:00 bis 21:00 Uhr

Freitag, 5. Februar 2016
Stammtisch in der Mneralix-Arena. Beginn 20:00 Uhr Gemütlicher 
Austausch über Aktuelles aus Weingarten und der ganzen Welt

Donnerstag 18. Februar
Vortrag von Pfr. Harald Niedenzu: Reformation. Wenn aus Idealen 
Politik wird. - oder: Wenn ein Reformator Realist wird. Kath. Ge-
meindezentrum Blankenloch, Blumenstraße 3, Beginn 20:00 Uhr. 
Eine Veranstaltung des Bildungwerkes der Kirchengemeinde Stu-
tensee -Weingarten.

Voranzeige 30. April 2016 DUO CAMILLO
Kabarett in den Mai.
Bitte vormerken: Kirchenkabarett vom Feinsten. 
Das Duo Camillo kommt am Samstag , dem 30. April 2016, ins ka-
tholische Gemeindezentrum, Schillerstraße 4, in Weingarten.

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für kleine Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Mittwoch
17.30-19.00 Uhr: Jungschar für Mädels (ab dem 5. Schuljahr)
17.30-19.00 Uhr: Jungschar für große Jungs (10-13 Jahre)
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: „Die Sockies“ - Jungschar für Mädels 1.-4. 
Schuljahr
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“

Clemens Bittlinger

Kontakt: 

jf@ff-weingarten-baden.de 

Spaß – Kam
eradschaft – Aktion – Ausbildung – Übung – Technik - Ehrenam

t 

Komm zur 

Jugendfeuerwehr! 
Retten – Löschen – Bergen – Schützen 

Schau es dir an … 

Wir freuen uns auf dich. 

freitags 18:30 – 20:00 Uhr 

Feuerwehrhaus 

Ringstraße 69 

76356 Weingarten 

ab 10 Jahre 

(außerhalb der Schulferien)

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie
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Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Schneewanderung am Samstag, 06.02.2016 
In Ergänzung zum Wanderplan wollen wir nach der begeisternden 
Schneewanderung im letzten Jahr wieder eine am Sa., 06.02.16, 
durchführen. Wir treffen uns um 9.50 Uhr am Bahnhof Weingar-
ten (Abfahrt 9:57 Uhr, Weiterfahrt in KA Hbf. um 10:10 Uhr) und fah-
ren bis Baiersbronn. Wir wandern über das Tonbachtal nach Klo-
sterreichenbach. Es ist eine Einkehr zum Mittagessen im „Hotel 
Waldlust“ in Tonbach vorgesehen. Die Wegstrecke beträgt 9 km mit 
leichten Steigungen. Rückkehr in Weingarten um 18:02h. Die Wan-
derung findet nur bei geeigneten Wetterbedingungen statt. Ruft 
deshalb bei unserem Wanderführer Winfried Schöffler, Tel. (07244-) 
741700, an. Auch Gäste sind wie immer willkommen.

Närrisches Wandern
Die Narrenzeit läuft schon auf Touren und so heißt es beim 
Schwarzwaldverein am Faschingsdienstag, dem 9. Februar 2016, 
Treffpunkt um 13:31 Uhr an der Walzbachhalle : närrisch angezo-
gen eine rund zweistündige Wanderung mit Reinhold zu machen, 
die am AWO-Heim endet, wo wir bei Kaffee und Kuchen viel zu la-
chen haben werden.
So bitten wir um Kuchenspenden (bitte bei Heidi, Tel. (07244-) 
8200 anmelden !!) und auch Helfer zum Aufbau der Dekoration am 
Dienstagvormittag um 10:00 Uhr sind gefragt !
Bei Fragen wendet Euch an Reinhold Mangei (Tel. 07244-) 8899 .

Seniorenwanderung in den Kraichgau
Wegen des närrischen Wanderns ist die Februarwanderung auf 
Donnerstag, den 11.02.2016, verlegt. Wir treffen uns um 9:45 Uhr 
am Bahnhof Weingarten – Abfahrt um 10:02 Uhr mit der Gruppen-
karte in Richtung Bruchsal bis Menzingen.
Nach einer 1 1/2 stündigen leichten Wanderung ist eine Einkehr im 
Gasthaus „Zur Krone“ in Gochsheim vorgesehen.
Ankunft in Weingarten ist ca 16:00 Uhr – Gäste sind wie immer 
herzlich eingeladen !
Wanderführer : Konrad Warga, Tel. (07244-) 1207.

Öffnungszeiten der Museen
Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe
sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr
von Ostern bis Allerheiligen geöffnet.
Neues Heimatmuseum
Durlacher Straße 30
mit Ur- und Frühgeschichte sowie Naturkunde, Künstlerzimmer
und Bibliothek sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr geöffnet.
Derzeitige Sonderausstellungen:
„Erwin Koch – ein vielseitig begabter Grafiker und Maler“ –
Verlängert bis zum Sonntag, 28. Februar 2015
„50 Jahre Bürger- und Heimatverein“ in Wort und Fotos
Der Eintritt ist frei!

Sonderführungen für Gruppen
sind für beide Museen auch außerhalb der üblichen
Öffnungszeiten möglich auf Anfrage bei:
Roland Felleisen, Telefon 2164
Klaus Geggus, Telefon 2564
Besuchen Sie uns im Internet unter www.bhv-weingarten.de!

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

Vitamin F.

Herzliche Einladung zum 57. Weingartener Frauenfrühstück mit 
„Resilienz, nicht kentern, trotz rauer See - Die innere Wider-
standskraft stärken“ mit Eva Danker (Referentin) und der Tunc 
Süzer (Gitarre & Gesang) am 20. Februar 2016 von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr im Katholischen Gemeindezentrum, Schillerstr. 4, 76356 
Weingarten, Unkostenbeitrag: 15 Euro.
„Mitten im Winter habe ich erfahren, dass es in mir einen unbesieg-
baren Sommer gibt.“ Dieses Zitat des Schriftstellers Albert Camus 
zeigt, dass die menschliche Seele erstaunliche Fähigkeiten besitzt: 
Wir haben demnach nicht nur ein körperliches Immunsystem, 
das uns vor Krankheitserregern schützt; sondern auch seelische 
Kräfte, die es uns ermöglichen, Schicksalsschläge, schwere Krisen, 
Krankheiten und persönliche Katastrophen, wie den Verlust eines 
Jobs und vieles mehr auszuhalten. Diese „Stehaufmännchen“-Fä-
higkeit ermöglicht es uns, das Beste aus unserem Unglück zu ma-
chen, daraus zu lernen und durch Leiderfahrungen über uns selbst 
hinaus zu wachsen, und sie ist derzeit in aller Munde. Man nennt 
sie Resilienz. Handelt es sich hierbei um angeborene Begabungen, 
oder kann man diese Fähigkeit erlernen, und wie geht das?
Eva Danker, Diplom-Psychologin und systemische Therapeutin 
aus Karlsruhe wird einen Einblick in dieses Phänomen geben. Sie 
wird auf Fragen eingehen wie „Was macht uns resilient?“ und „Wie 
kann ich seelisch stabiler und widerstandsfähiger werden?“.
Musikalisch wird Tunc Süzer aus Karlsruhe, Gesang und akusti-
sche Gitarre, den Vormittag abrunden. Der Musiker ist Mitglied des 
Karlsruher Quartetts TipToe. Er interpretiert in seinem authenti-
schen, schnörkellosen Stil weltbekannte Pop- und Jazz-Klassiker. 
Mit langjähriger Bühnenerfahrung und unzähligen Konzerten be-
sticht er vor allem durch seinen eigenen frischen Sound. Sie dürfen 
sich also auf einen musikalischen Leckerbissen freuen.
Frauen jeden Alters sind herzlich eingeladen, reichlich Vitamin F 
zu tanken. Wie üblich verwöhnen wir Sie mit unserem köstlichen 
und vielseitigen Frühstücksbüfett für jeden Geschmack. Damit wir 
besser planen können, bitten wir Sie um Ihre verbindliche na-
mentliche Anmeldung bei Susanne Bürkert, Tel: 07244-720902,
Gabriela Hochschild, Tel: 07244-5454, Brigitte Weis, Tel: 07244-1551 
oder jeder anderen Frau unseres Teams. Sie können sich auch per 
eMail anmelden, bei Susanne Bürkert: Susanne.Buerkert@t-onli-
ne.deoder bei vitaminfweingarten@gmail.com.
Eine Bitte: Falls Sie trotz Reservierung verhindert sein sollten, so 
sagen Sie uns Bescheid. Dann haben andere Frauen die Möglich-
keit, sich mit Vitamin F („F“ bedeutet: fantastisches, farbenfrohes, 
fröhliches & freudiges Frühstück mit fabelhaften, fantasievollen 
Frauen und Freundinnen) aufzuladen. Bitte seien Sie pünktlich. Re-
servierte Plätze verfallen um 8.50 Uhr.

Termine 2016:
· 30. April: 58. Frauenfrühstück, Thema:
„Damit wir uns besser verstehen - Über interkulturelle
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Edwin Müller vorgeführt. Fragen u. Anregungen hierzu sind gerne 
willkommen. Pflegeempfehlungen zu allen Sorten werden gege-
ben. Alle Mitglieder u. Freunde unseres Vereins fordern wir auf die 
Veranstaltung durch zahlreichen Besuch zu unterstützen.

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 90.000 neue Stammzell-
spender gewinnen und seit 2001 mehr als 550 Stammzelltransplanta-
tionen ermöglichen. B.L.u.T.eV ist enger Partner des Städtischen Kli-
nikums Karlsruhe sowie des UniversitätsKlinikums Heidelberg. Wir 
haben es uns zur Aufgabe gemacht, regional bestehende onkologische
Versorgungslücken zu schließen und durch Aufklärung und Öffent-
lichkeitsarbeit für die Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen eine 
Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und deren 
Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft gebunden.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. 
Lassen Sie sich diese Möglichkeit, wirksam Einfluss auf Ihren Hei-
lungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig On-
koWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen können. Mehr 
Informationen erhalten Sie unter www.onkowalking.info. 
Stammzellspender 
In Kooperation mit dem Heidelberger Stammzellregister HSR suchen 
wir immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie können 
sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Hausarzt-
set bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen Typisie-
rungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Ter-
minen und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite www.blutev.de.

Der Christbaum ist der schönste Baum...
... diesem schönen Sprichwort können wir auch 2016 aus vollem 
Herzen zustimmen! Zum Ausklang des Jahres 2015 durfte unsere 
1. Vorsitzende Elke Jordan wieder eine Spende in Höhe von 2.000
Euro in Empfang nehmen. Die Firma Roland Stärk GmbH, Garten- 
und Landschaftsbau, hat uns die Erlöse aus ihrem Christbaumver-
kauf 2015 zukommen 
lassen. Wir freu-
en uns sehr über die
loyale und nachhal-
tige Unterstützung
unserer Arbeit und
bedanken uns bei
Herrn und Frau
Stärk dafür von Her-
zen!

B.L.u.T.eV, Bürger 
für Leukämie- und 
Tumorerkrankte, 
Ringstraße 116, 
76356 Weingarten,
Montag bis Freitag 
9.00 Uhr bis 12.30 
Uhr, 
Tel. 07244/6083-0, 
E-Mail: 
info@blutev.de, 
www.blutev.de

Kommunikation“ mit Ursula Becky (Sprachwissenschaftlerin 
und Diplom-Übersetzerin)
· 2. Juli: 12. Frauenkreativmarkt Klein-Montmartre auf dem
Weingartener Rathausplatz von 10 bis 16 Uhr
· 30. September,19:30 Uhr: 15. Vitamin F am Abend für Frauen und
Männer mit Harald Hurst
· 12. November: 59. Frauenfrühstück, Thema:
„Niki de Saint Phalle – Künstlerin mit Frauen-Power“
mit Kiriakoula Damoulakis (Kunsthistorikerin)
SuBü

Mittwoch
Gebetsabend mit Schwerpunkt auf musikalischem Lobpreis
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum 
(siehe Beschilderung)

Frühjahrsschnittkurs
Der traditionelle Frühjahrsschnittkurs des Obst- u. Rebbauvereins 
Weingarten e.V. findet am Samstag, den 27. Februar 2016, 13.00 Uhr, 
im Haus-u. Lehrgarten der Fam. Ruth u. Dieter Rauch, Schmalen-
steinweg 38, in Weingarten statt.
Es wird der Schnitt von Apfel-u. .Birnensorten von Obstbaumeister 

Sozialverband VdK 

Mühle Weingarten e. V.

Obst und Rebbauverein

B.L.u.T. e. V.

Spendenübergabe Christbaum-Aktion 2015, Frau Stärk
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Bild: Silberburg Verlag, 
Tübingen 

  Die Seite der Volkshochschule 

Gesundheits- bzw. Sportkurse    Termine    _ 
Den Stress im Griff - Autogenes Training plus Progressive 
Muskelentspannung Di, 23.02.2016, 19:00 Uhr 
Yoga, Kurs 3 Di, 01.03.2016, 19:30 Uhr 
Rücken-Yoga, Kurs 4, vormittags Do, 03.03.2016, 10:15 Uhr 
Yoga, Kurs 5 ist bereits voll belegt Do, 03.03.2016, 19:30 Uhr 
Kraftzentrale Beckenboden Mo, 04.04.2016, 19:00 Uhr 

Yoga für den Rücken       Silvia Schöffler 
Yoga bedeutet Einheit und Harmonie für Körper, Geist und 
Seele. In diesem Kurs werden kleine Bewegungssequenzen 
geübt, die langsam und achtsam ausgeführt werden. Die 
Muskulatur wird dadurch gekräftigt und gedehnt. Der Kurs 
eignet sich auch für Neulinge, Mollige und für Unbewegliche. 
Die Stunde beginnt und endet mit einer wohltuenden 
Entspannung. 
Donnerstag, 03.03.2016, 10:15 Uhr bis 11:30 Uhr. 
Ehem. evangelisch-methodistische Kirche, Am alten Friedhof 2 

Walking – Kurse    Termine    _ 
Nordic-Walking-Kurse sind in Vorbereitung 
BreathWalk® (Yoga-Walking) So, 17.04.2016, 10:30 Uhr 

Acrylmalerei - experimentell, expressiv und inspirierend 
Anfänger/innen und Fortgeschr.  Sabine Grötzbach 
Freitag, 19.02.2016, 19:30 Uhr, 5 Termine, 58,00 Euro. 

Bleistiftzeichnen - 
Übungskurs     Christina Häber 
Donnerstag, 25.02.2016, 
19:30 Uhr, 5 Termine, 
65,30 Euro. 
Fragen zum Kurs beantwortet 
Ihnen gerne Frau Häber, 
Telefon 0 72 03 / 9 24 96 40. 

Schminken –        Susan Weber 
Gut geschminkt sein steigert das Selbstwertgefühl! 
Donnerstag, 25.02.2016, 18:30 Uhr ist bereits voll belegt. 
Donnerstag, 12.05.2016, 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr, 8,90 Euro 

Kochkurse    Termine______________ 
Syrische Küche, in Kooperation mit dem Freundeskreis Asyl 

Mo, 15.02.2016,  18:30 Uhr 
Küche Jerusalems Fr, 19.02.2016,  18:30 Uhr 
Syrische Küche, in Kooperation mit dem Freundeskreis Asyl 

Mo, 14.03.2016,  18:30 Uhr 
Vegetarische Küche Fr, 08.04.2016,  18:30 Uhr 
Schwarzwälder Tapas Mi, 20.04.2016,  18:30 Uhr 
Mezze Fr, 29.04.2016,  18:30 Uhr 
Syrische Küche, in Kooperation mit dem Freundeskreis Asyl 

Mo, 02.05.2016,  18:30 Uhr 
Syrische Küche, in Kooperation mit dem Freundeskreis Asyl 

Mo, 06.06.2016,  18:30 Uhr 
Sommerparty Mi, 15.06.2016,  18:30 Uhr 

  Das neue Programmheft 
  für das Frühjahr 2016 
  ist im Rathaus, in den Banken, 
  Sparkasse, Apotheken und im 
  Einzelhandel erhältlich. 

  Darin finden Sie ab der Seite 76 
  unsere aktuellen Kursangebote 

___________________________ 
  www.vhs-karlsruhe-land.de 

 VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Dem Kellermeister über die Schulter 
geschaut 
in Kooperation mit der Weinmanufaktur 
Weingarten 
An diesem Wein-Abend erhalten Sie 
viele interessante Informationen zur 
Weinbereitung - von der 
Traubenannahme bis zur Abfüllung. 
Dass der Wein anschließend bei einer 

Weinprobe verköstigt wird, versteht sich von selbst ... 
Mittwoch, 09.03.2016, 18:00 Uhr, 24 Euro. 
In der Weinmanufaktur Weingarten, Kirchbergstraße 17. 

Solo am Sonntag - mit der badischen Autorin Eva Klingler 
in Kooperation mit der 
Gemeindebibliothek Weingarten 
SOLO am Sonntag sind die "Mädels" 
der munteren badischen Frauenclique, 
die bereits in den beiden Büchern 
"Frauen wie wir" und "Suppengörls" 
viele Anhängerinnen gefunden hatten 
und nun auch im dritten Band ihren 
Alltag zwischen Sex and Karlsruhe-City 
miteinander teilen.Diesmal treffen sich 
die Damen eher reiferen Alters jeden 
Sonntag im "Wurstsalat-paradies", 

um sich Lust und Frust von der Seele zu 
reden. Vom misslungenen Kirchgang über 

den Versuch, im Ein-Euro Laden standhaft zu bleiben, vom 
eher ernüchternden Besuch eines Swingerclubs in Bruchsal 
über einen Käse-Brett-Abend, der im Chaos endet ... jede(r) 
wird sich auch in den neuen Geschichten von Eva Klingler 
wiedererkennen. 
Gemeinsam mit dem Ettlinger Gitarristen Volker Schäfer 
zündet die bekannte badische Autorin ein Feuerwerk an 
Pointen und sorgt für gute Laune ... 
Samstag, 19.03.2016, 19:30 Uhr, Vorverkauf: 10 Euro. 
Gemeindebibliothek Weingarten, Rathausplatz 4 
Kartenvorverkauf in der Gemeindebibliothek Weingarten. 

Es rauschten leis' die Wälder - Klassischer Liederabend 
Edgar Schäfer, Tenor – Barbara Baun, Klavier 
in Kooperation mit dem Gesangverein Frohsinn Weingarten. 
Samstag, 02.04.2016, 19:30 Uhr, 10 Euro. 
Rathaus Weingarten, Turmzimmer 

Overlock und jetzt? 
Susanne Maurer 
Sie haben sich eine Overlock Maschine 
gekauft und benutzen sie nicht. In 
diesem Kurs lernen wir, wie man schnell 
und effizient mit der Overlock Shirts und 
Tunikas näht. Dabei kommen 
verschiedene Nähte zum Einsatz, wir 
lernen einfache Lösungen für einen 
sauberen Halsabschluss kennen und 
Möglichkeiten aus einem einfachen T-
Shirt ein Unikat zu machen. 
Genäht wird auf der eigenen Maschine, 
Material und Schnittauswahl wird nach 

einführenden Übungen am ersten Kurstag besprochen. Fragen 
zum Kurs beantwortet gerne Frau Maurer, Tel. 0 72 44 / 60 90 
20. Do, 18.02.2016, 19:00 Uhr, 5 Termine, 87,00 Euro.
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Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Geschichtenwerkstatt für Senioren
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- Repair Café
- PEKIP und Baby-Café
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen in der Bahnhofstr. 3.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr
(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de
Freie Plätze bei der Waldgruppe
für Kinder im Alter von 7-12 Jahren
Mit allen Sinnen wird im Wald geforscht, gespielt und gewerkelt. 
Die Kinder lernen nicht nur viel über den Wald und seine Bewoh-
ner, sondern werden auch motorisch geschickter durch Klettern,
Werken, Buddeln und ausgiebiges „Rumräubern in freier Wild-
bahn“. Eine gemütliche Vesperrunde an der frischen Luft, Spiele
und jahreszeitliche Rituale runden den 3-stündigen Erlebnisvor-
mittag ab. Die Waldgruppe 
wird von Anja Glückstein
(Erzieherin, Natur-und
Waldpädagogin und Mo-
topädin) und ihrem Mit-
arbeiter geleitet (Kontakt:
www.erlebnis-natur-on-
line.de).  Der Kurse findet
einmal im Monat sams-
tags von 9:30- 12:30 Uhr
im Wald in der Nähe des
Weingartener Baggersees
statt.
Infos und Anmeldung: Sylvia Schenk, Tel.: 07244/70 68 39

Jahrgang 1936/37
Erinnerung zu unserem 1. Treffen am Montag, den 29. Februar 2016 
um 12.30 Uhr beim Ristorante Da Sandro am Rathausplatz in Wein-
garten. 
Wie immer, freuen wir uns auf ein zahlreiches Wiedersehen!

Jahrgang 1945/1946
Zu unserem 1. Stammtisch 2016 am Mittwoch, 17. Februar, im 
Kleintierzüchter-Heim ab 17:00 Uhr lade ich euch ein.
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten Johann

Repair-Café - die Termine für das Jahr 2016 20.02. 19.03. 16.04. 
14.05. 11.06. 09.07. 24.09. 22.10. 19.11. und 10.12.2016
Unsere Unterstützungsangebote allgemein:
- wir schauen bei Ihnen vorbei - wir entlasten pflegende Angehörige
- wir bieten die kleinen Hilfen für den Alltag

- wir fahren Sie dorthin, wo Sie hin müssen
- wir erklären Ihnen, wie etwas funktioniert
- wir helfen bei Arbeiten im Haus und im Garten - wir helfen Ihnen 
bei tedhnischen Herausforderungen, nicht nur am PC

Informationen gibt es von Heinz A. Schammert
Breslauer Str. 4
D-76356 Weingarten
Tel.: +49 7244 55 89 60
info@buergergenossenschaft-weingarten.de

Testspiel-Ergebnis vom Samstag, 30.01.2016:
FVgg Weingarten - SV Blankenloch 1:1
Torschütze: Denis Spitalny

Ordentliche Generalversammlung
Die Fussballvereinigung Weingarten 1906 e.V. lädt für den Frei-
tag, 19.02.2016 um 19:30 Uhr, zur
ordentlichen Generalversammlung des Vereins im Clubhaus ein.
Folgende Tagesordnungspunkte wurden festgelegt:
1. Feststellung der Anwesenheit
2. Vorlage oder Bekanntgabe des Protokolls der letzten Mitglieder-
versammlung
3. Berichte des Vorstands
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands
6. Nachwahlen
7. Anträge
Die Fussballvereinigung hofft auf zahlreiches Erscheinen und eine 
rege Beteiligung.

E2-Jugend erreicht den 3. Platz der bfv-Hallenrunde 
2015/2016
Nachdem die Mannschaft im Dezember 2015 zum Auftakt der Hal-
lenrunde in Hohenwettersbach mit 6 Punkten auf dem 6. Platz ran-
gierte, ging es am vergangenen Wochenende zum Rückrunden-
Spieltag und Abschluss der Hallenrunde.
Nach einigen Trainingseinheiten mehr, zeigten sich die Jungs 
diesmal von Anfang an hochkonzentriert und erspielten sich mit 
einem 1:1 gegen den Gastgeber den ersten zusätzlichen Punkt. An-
schließend bezwang man hochverdient und mit tollem Fußball 
den FV Jöhlingen durch ein 2:0, gegen die man zuletzt in zwei Hal-

Waldkids ( Foto S.Schenk )

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

„Bürgergenossenschaft Weingarten“ 
Bürger helfen Bürgern e.V.

Repair-Café in Aktion. Eine gemeinsame Initiative mit dem Familienzentrum 

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend
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lenbegegnungen noch den Kürzeren gezogen hatte. Auch wenn die 
beiden folgenden Partien teilweise sehr unglücklich gegen Beiert-
heim und Wettersbach verloren gingen, ließen sich die Jungs nicht 
unterkriegen und starteten nochmals hochmotiviert in die letzten 
beiden Partien. Gegen den Lieblingsgegner und
spielstarken ASV Hagsfeld musste man sich leider nach zahlreich 
vergebenen Großchancen mit einem 1:1 Unentschieden zufrieden 
geben. Zum Abschluss wartete der FC Berghausen, der allerdings 
an diesem Tag gegen die sehr gut aufgelegten Weingartener kei-
ne Chance hatte und sich mit 2:0 verdient geschlagen geben mus-
ste. Somit erreichte die Mannschaft mit einer sehr konzentrier-
ten, engagierten und fußballerisch guten Leistung von insgesamt 7 
Mannschaften den 3. Platz. Dies wurde dann selbstverständlich, ge-
meinsam mit dem Trainerteam, mit einem „kleinen Kabinenfest“ 
gebührend gefeiert.

Bitte beachten:
Wegen Fasching und Ferien entfällt das Training diesen Freitag 
und nächste Woche Montag und Freitag. Nach den Faschingsfe-
rien findet wieder wie gewohnt das Kindertraining montags und 
freitags statt. Waschbärkinder (3-6 jährige) von 16.45 bis 17.45 Uhr, 
Gruppe 2 (7-10 jährige) 17.45 -18.45 Uhr und Gruppe 3 (ab 10 Jahren) 

18.45 -19.45 Uhr. Erwachsenentraining findet immer montags um 
20.15 Uhr statt. Am 15.2.2016 findet allerdings in dieser Zeit die Ab-
teilungsversammlung statt. Wir wünschen Euch eine schöne Fa-
schingszeit und freuen uns auf Euch nach den Ferien. 
Eure Trainer Alex, Antje und Susanne

Deutsche Mannschaftsmeisterschaften 
Schwimmen 2016
Gleich zu Beginn des neuen Jahres musste sich unsere Mannschaft 
bei den diesjährigen DMS am Sonntag, 24. Januar 2016 in Bezirks- 
und Badenliga in Grötzingen beweisen. Wie gewohnt setzten sich 
unsere beiden Teams, die Damen starteten in der Bezirks-, die Her-
ren in der Badenliga, aus Athleten unserer Startgemeinschaft – 
Weingarten, Ettlingen und Rheinstetten- zusammen.
Im Vorjahresvergleich setzten unsere Jungs nochmals kräftig ei-
nen drauf. Dank der guten Vorbereitung erzielten sie bei einer Ge-
samtpunktzahl von 10.708 Punkten ganze 700 Punkte mehr als 
noch ein Jahr zuvor. Wichtigster Punktelieferant auf den ungelieb-
ten „langen“ Stecken stelle unser Ausdauerkünstler Markus Klin-
der dar. Mit seiner Zeit über die 1.500 Meter Freistil in 18:01,56 min. 
kam er seinem eigenen Vereinsrekord gefährlich nahe. Auf den 400 
Meter Lagen unterbot er in einer Zeit von 5:02,47 min. die alte Best-
marke von Tobias Lauber um ganze 6 Sekunden uns ließ seinen 
Mitstreitern nicht den Hauch einer Chance. An dieser Stelle noch-
mals die herzlichsten Glückwünsche zum neuen Vereinsrekord. 
Weiterhin steuerten Alexander Spitz, Robin und Merlin Thiemann, 
Jost von den Driesch, Niklas Meinzinger, Benjamin Schaller sowie 
Patrick Kiefer wichtige Punkte für das Gesamtergebnis bei.
In der Gesamtwertung sicherten sich sich mit einem hervorragen-
den 6. Platz den Verbleib in der Badenliga.
Für unser Damenteam waren aus Weingarten Michelle Katt und 
Viviana von den Driesch am Start. Durch Ihre tollen Leistungen 
steuerten auch sie etliche Punkte zum Klassenerhalt bei. Mit einer 
Gesamtpunktezahl von 7.990 Punkten und einem tollen 13. Platz fe-
stigten sie den Verbleib in der Bezirksliga.
Wir gratulieren allen Schwimmerinnen und Schwimmern für die 
erbrachten Leistungen.
Weitere Informationen finden Sie wie gewohnt auf unserer Home-
page www.schwimmteam-weingarten.de, wir freuen uns auf Ih-
ren Besuch.
Die Abteilungsleitung.

Einladung zur Abteilungsversammlung 2016
Am Dienstag, 16. Februar 2016 findet unsere satzungsgemäße Ab-
teilungsversammlung im Clubhaus „Da Graziano“ statt. Be-
ginn ist um 20.00 Uhr. In diesem Jahr stehen turnusmäßig Wah-

 Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Judo

E2-Jugend Saison 2015/2016 

E2 in Aktion 

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Schwimmen

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Damengymnastik
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len an. Zu dieser Veranstaltung laden wir herzlich ein mit der Bit-
te, dass möglichst viele daran teilnehmen. Anträge bitte rechtzei-
tig vor der Sitzung - spätestens eine Woche vorher - bei der Abtei-
lungsleitung abgeben. Das gilt entsprechend für Wahlvorschläge 
zur Abteilungsleitung und deren Stellvertretung, ebenso für den 
Vernügungsausschuss. An diesem Tag muss die Gymnastik entfal-
len.
Fastnachtsdienstag
Am Fastnachtsdienstag, 9. Februar 2016 kann wegen Schließung 
der Walzbachhalle keine Gymnastik stattfinden. Somit fällt die 
Gymnastik am 09.02.2016 und 16.02.2016 aus.

Oberliga Damen: Mit einem 3:1-Sieg an die 
Tabellenspitze
Nach einem spielfreien Wochenende ging es am vergangenen 
Sonntag für die Weingartnerinnen auf die weiteste Fahrt der 
Rückrunde. Der TSV war zu Gast beim derzeitigen Tabellenvorletz-
ten SV Bohlingen.
Die mit nur sieben Spielerinnen angereiste Mannschaft fand 
schwer in den ersten Satz und verschenkte viele Punkte durch Auf-
schlagfehler. Lediglich Libera Lisa Weiß blieb ohne Aufschlagfeh-
ler. So ging der erste Satz knapp mit 25:23 an die Gastgeberinnen.
Nach einem 0:3 Rückstand zu Beginn des zweiten Satzes erarbei-
tete Nadine Tacke dem TSV mit ihren starken Aufschlägen einen 
Vorsprung von 5:3. Im weiteren Verlauf gelang es endlich Druck auf 
den Gegner auszuüben, der dadurch vermehrt Fehler machte. Der 
Satz ging deutlich mit 25:16 an die Weingartnerinnen.
Ganz im Gegenteil zum zweiten Satz war der dritte Satz bis zum 
Schluss hart umkämpft. Beide Mannschaften retteten verloren ge-
glaubte Bälle und bereiteten den Zuschauern einen spannenden 
Schlagabtausch. Am Ende hatte Weingarten das bessere Los gezo-
gen und gewann 25:23.
Im vierten und letzten Satz waren die TSVlerinnen fest auf den 
Sieg fixiert. Mit viel Einsatz in der Abwehr und harten Angrif-
fen von Tanja Loritz erkämpfte sich der TSV einen Vorsprung von 
zehn Punkten. Kein Ball sollte mehr verschenkt werden. Mit 25:13 
gewinnt Weingarten den Satz und somit auch das Spiel 3:1 gegen 
starke Bohlinger Mädels, deren Tabellensituation keinesfalls ihre 
Spielweise widerspiegelt.
Mit 3 Punkten im Gepäck machten sich die Weingartnerinnen auf 
den Heimweg und freuen sich am 14.02.2016 ihre Fans im Spiel ge-
gen den USC Freiburg als Tabellenführer in der heimischen Mine-
ralix Arena begrüssen zu dürfen. Spielbeginn ist um 15:00 Uhr. 
Für den TSV gespielt haben:
Zuspiel: Gloria Heller
Diagonal: Saskia Seiwert
Mitte: Cornelia Glitz, Corinna Schiefer
Außen: Tanja Loritz, Nadine Tacke
Libero: Lisa Weiß
Coaches: Ana Skrenkovic, M. Tacke, Dominic Wagner

Fastnachtswanderung am 09. Februar
Zu unserer traditionellen Wanderung am Fastnachts-Dienstag 
treffen wir uns um 10 Uhr bei den Kirchen. Nach ca. 2 Std. Wande-
rung kehren wir in Walters Keller ein, wo wir noch einen fröhli-
chen Nachmittag miteinander verbringen wollen. Auch wer nicht 
mitwandern kann, ist ab ca. 12.30 Uhr im Keller herzlich willkom-
men. Wanderführer Walter Scholl. Näheres unter Tel. 07244-2647

Traumhafte Skitage in den Dolomiten
Die Skifreizeit „Classic“ des TSV Weingarten führte die Teilnehmer 
in diesem Jahr in das Hochabteital in den Dolomiten. Organisator 

Peter und Christian sammelten am frühen Morgen des 16. Januar 
die Teilnehmer bei ihren Wohnungen ein. Gegen 15:00 Uhr konn-
ten wir unsere Zimmer im Hotel Störes in San Cassiano beziehen.
Das Hotel erwies sich als erstklassige Adresse, wobei die Familie 
des Traditionsunternehmens alles Erdenkliche unternahm unse-
ren Aufenthalt zum Erlebnis werden zulassen. Das Küchenteam 
aus vier Kontinenten und 16 Nationen zauberte allabendlich Köst-
lichkeiten. Auch Fitnessgeräte, Sauna und Leseraum wurden von 
den Teilnehmern reichlich genutzt.
Die Aufmerksamkeit wurde vor allem dem Wintersport entgegen 
gebracht. Zunächst verbrachte man seine Zeit am Hausberg, dem 
Piz Sorega. Die Pisten von Arraba, Colfosco und Corvara waren sehr 
gepflegt und, luden zum Carven ein. Dann wagte man sich an die 
Sella Ronda. Schließlich ging es noch hoch hinaus auf die Marmo-
lada, mit über 3300 m dem höchsten Berg der Dolomiten, wo man 
bei guter Fernsicht einen grandiosen Blick über den Sellastock und 
die Dolomiten genießen durfte. Peter kümmerte sich jeden zwei-
ten Tag um die Wanderer. Einmal ging es nach Armentarola wo es 
die herrlichen Loipen mit nordischer Skischule gibt. Rund um die-
ses Langlaufzentrum wanderte die kleine Gruppe auf präparierten 
Winterwanderwegen und war fasziniert von der Welt aus Schnee 
und Eis. Schließlich gab es noch eine Höhenwanderung vom Piz So-
rega über die Las Vegas Hütte zur Bioch Hütte und von da weiter 
zur Prolongia Hütte und dann wieder zurück. Leider vergingen die 
Tage wie im Fluge und es bleibt die Erinnerung an traumhafte Ski-
tage in den Dolomiten,
die wir bei bestem Wetter und herrlichem Sonnenschein genießen 
durften. Die Heimfahrt verlief harmonisch und Peter zeigte sich 
zufrieden, dass alle gesund und ohne Verletzungen wieder gut zu 
Hause angekommen sind.
P.W.S.

HERREN 1
Duplizität der Ereignisse: SG Stutensee/Weingarten - TSV Viern-
heim 31:33 ( 18:14)
SG Stutensee/Weingarten verliert erneut äußerst unglücklich gegen 
den Titelanwärter TSV Viernheim mit 31:33 Toren.
Eigentlich könnte man fast alle Spielberichte aufeinanderlegen, die 
Spielverläufe sind quasi identisch. Die Kaupaschützlinge dominieren 
bis zur 50. Minute das Spiel, in den letzten Minuten fehlt schlicht und 
ergreifend die Kraft und die Kondition, um die Früchte der Arbeit ein-
zufahren. Unverständlich, warum sich die Mannschaft eigentlich im-
mer selbst bestraft. Es macht auch keinen Sinn immer zu behaupten, 
man habe ja mitgehalten. Im Sport zählen die Punkte, und diese fuhr 
der TSV Viernheim äußerst glücklich nach Hause. So musste die SG 
Stutensee/Weingarten wie immer den Platz als Verlierer verlassen, so 
steigt man eben ab....

Sportnachrichten

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e.V.
Abteilung: Volleyball

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

Wintersport und Wandern

HSG Weingarten-Grötzingen
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Durch die Mannschaft muss jetzt ein Ruck gehen, sonst kann man 
diesem Schicksal nicht entgehen.
Und es interessiert niemanden, wie viele Spiel man quasi gleichwertig 
war und dennoch verloren hat.
Tor SG: Mocsnek 8/1, G. Kirsch 8/3, K. Senn 5, F. Meinzer 5, B. 
Heiss 3, M. Waltert 2

MÄNNL. D-JUGEND
Sieg! HSG - Ettlingen-Bruchhausen/Ettlingenweier 30:17 (15:8)
Die Jungs kämpften zu Beginn des Spiels noch damit mitzuhalten, 
kamen dann aber immer mehr ins Spiel. Nicht zuletzt durch Phil-
lip und Mika die einen echt starken Tag hatten, gelang uns die 15:8 
Halbzeitführung.
Die zweite Halbzeit setzte die erste fort. Die Jungs kämpften immer 
weiter und konnten einige überraschende Aktionen durchziehen. So 
gelang ein 30:17 Sieg. Habt ihr gut gemacht Jungs!
Es spielten: Till (Tor), Boris (Tor + Feld), Florian (6), Phillip (14), Mika 
(11), Toni , Jonathan, Jonas, Kilian, Eliah

MÄNNL. E-JUGEND
Pfostenpech: HSG - HSG Walzbachtal 5:28 (1:13)
Hoch motiviert ging unsere männliche E-Jugend heute in die Partie 
gegen die HSG Walzbachtal. Nach kurzer Zeit fiel auch schon das er-
ste Tor für uns und man rechnete sich durchaus Chancen aus. Bis zum 
Stand von 1:2 war das Spiel noch recht ausgeglichen. Dann kam eins 
zum anderen und der Gegner zog bis zur Halbzeit auf 1:13 davon.
Auch nach dem Wechsel meinte es das Schicksal nicht gut mit unse-
ren Jungs. Die Abwehr ließ sich des Öfteren überlaufen und im Angriff 
wurden die Bälle zu unplatziert geworfen oder trafen nur den Pfosten. 
So zog unser Gegner immer weiter davon. Wir konnten noch 4 schö-
ne Tore erzielen, die aber an einem Auswärtssieg von 5:28 für die HSG 
Walzbachtal nichts mehr ändern konnten. Weiter Jungs! Im nächsten 
Spiel ist das Glück wieder auf unserer Seite!
Es spielten:
Eliah, Marc (Tor), Nikola, Evan, Dominik, Felizian, Björn, Luca, Raphael 
und Vincent

WEIBL. D-JUGEND
HSG Weingarten/Grötzingen : TB/TG 88 Pforzheim 11:16 (6:9)
Nach starkem Beginn und einer zwischenzeitlichen 6:4  Führung 
wurden unsere Gegnerinnen im weiteren Spielverlauf immer stär-
ker. Mit sehr schnellem und variantenreichem Spiel wurde unsere Ab-
wehr von Tabellenzweiten immer wieder ausgespielt.
Gerade in der Abwehr müssen unsere Mädchen noch etwas aggressi-
ver zu Werke gehen. Da konnte man sich bei den Pforzheimerinnen 
durchaus etwas abschauen. Leider ließ auch die Zielsicherheit dieses 
Mal zu wünschen übrig.
Oftmals stand Pfosten/Latte im Weg und einige Male wurde völ-
lig freistehend das Tor nicht getroffen. So war die verdiente Nie-
derlage leider nicht zu verhindern. Es ist noch zu bemerken, dass 
wir leider wieder einmal nicht komplett spielen konnten, da Spie-
lerinnen kurzfristig absagten. In Anbetracht dessen, dass wir ei-
nige Anfängerinnen integrieren mussten, braucht uns vor der Zu-
kunft aber nicht bange sein, denn gerade diese haben sich wirklich 
gut geschlagen. Es spielten: Maria (Tor), Madita, Laetitia (1), Famke, 
Magdalena, Amelie, Anna (1), Chantal (9/3)

Vorschau
Herren 4, 13.02.2016, 14:00 Uhr: Turnerschaft Durlach 4 – SG Stu/Wei 
4 (Weiherhofhalle Durlach)
Herren 3, 13.02.2016, 17:45 Uhr: Turnerschaft Durlach 2 – SG Stu/Wei 
3 (Weiherhofhalle Durlach)
Herren 2, 13.02.2016, 19:30 Uhr: Turnerschaft Durlach – SG Stu/Wei 2 
(Weiherhofhalle Durlach)
Herren 1, 13.02.2016, 20:00 Uhr: TSV Birkenau – SG Stu/Wei (Birke-
nau)
mC-Jugend, 19.02.2016, 17:45 Uhr: HSG Wei/Grö – SG Heidelsh/
Helmsh/Gondelsh (EA Grötzingen)
wC-Jugend, 20.02.2016, 12:45 Uhr: MTV Karlsruhe – HSG Wei/Grö 
(KA Wildpark)

wE-Jugend, 20.02.2016, 13:00 Uhr: HSG Wei/Grö – SV Langenstein-
bach (Weingarten)
mC-Jugend, 20.02.2016, 14:15 Uhr: HSG Wei/Grö – Turnerschaft Dur-
lach (Weingarten)

Kampfzusammenfassung
Im ersten Kampf des Abends bestätigte Roman Amoyan seine 
Leistung der Vorwoche und besiegte im 57kg griechisch-römisch 
den Nendinger Ciobanu technisch überlegen. Auch im Schwerge-
wicht gelang Nurov wieder ein 1:0-Sieg gegen Victor Ceban. Im Li-
mit bis 61kg traf in einem der SchlüsselkaÅNmpfe Vladimir Ego-
rov auf Ghenadie Tulbea. Er konnte den Sieg aus dem Hinkampf 
nicht wiederholen, verlor denkbar knapp und aufgrund einer Wer-
tung in den letzten Sekunden mit 0:1. Im Limit bis 98kg im grie-
chisch-römischen Stil folgte dann die erste Deutsch-Deutsche Be-
gegnung des Abends. Ramsin Azizsir rückte eine Gewichtsklasse 
auf und kämpfte gegen seinen Nationalmannschaftskollegen Pe-
ter Öhler. Die erste Hälfte dominierte Azizsir und konnte durch ei-
nen spektakulären Überwurf sogar mit einer 5:0-Führung in die 
Pause gehen. In der zweiten Hälfte wurde der Nendinger aktiver 
und schickte Azizsir in die Bodenlage. Er punktete mit einem sau-
beren Wurf und konnte den Kampf am Ende mit 5:6 Punkten für 
sich entscheiden. Im letzten Kampf vor der Pause traf Publikums-
liebling Ionut Panait auf Daniel Cataraga. Der Mann vom ASV fand 
gegen einen abermals unermüdlich kämpfenden Panait keine Mit-
tel. „Johnny“ bestätigte seine starke Form und steuerte zwei Punk-
te aufs Mannschaftskonto bei. Zur Halbzeit stand es also 7:2 für den 
SVG.
Nach der Pause gelang William Harth, den Kampf gegen Piotr Ianu-
lov eng zu gestalten, musste sich dennoch mit 1:2 Punkten knapp 
geschlagen geben. Auch Anatoli Guidea glückte keine Revanche, er 
musste sich mit 1:9 Punkten dem Nendinger Yowlys Bonne Rodri-
guez geschlagen geben. Neuzugang Jan Rotter fand gegen Florian 
Neumaier ebenfalls keine Mittel und verlor mit 0:3 Punkten, sodass 
es nach acht Kämpfen 7:8 (insgesamt nach Vor- und Rückkampf 
14:19) für Nendingen stand. Adam Juretzko besiegte im vorletzten 
Kampf Eduard Kratz mit 8:0 Punkten und schaffte die Vorlage für 
Schlussringer Georg Harth. Mit dem selben Ergebnis würden die 
Weingartener Deutscher Mannschaftsmeister werden. „Jaba“ sam-
melte Punkt um Punkt und führte eine Minute vor Ende mit 6:0. 
Er kämpfte aufopferungsvoll gegen den extrem defensiven Samet 
Dülger, konnte aber die letzte ausschlaggebende Zweierwertung 
nicht mehr holen.
Nach beiden Finalkämpfen stand es also 19:19 unentschieden. Der 
ASV Nendingen wurde aufgrund mehr Einzelsiegen (11:9) Deut-
scher Mannschaftsmeister.

Quentchen Glück fehlt - SVG beendet Saison erneut 
als Vize-Meister
Der SV Germania Weingarten wurde am vergangenen Wochenen-
de zum dritten Mal in Folge Deutscher Vize-Meister. Der 12:8-Sieg 
gegen den ASV Nendingen reichte zwar aus, um das Gesamtergeb-
nis aus Hinund Rückkampf auszugleichen, aufgrund der Einzelsie-
ge (9:11) geht der Titel jedoch zum dritten Mal in Folge nach Nen-
dingen.
Schon vor der öffentlichen Waage um 18:45 Uhr herrschte große An-
spannung in der Mineralix-Arena. Aufstellungsmöglichkeiten wur-
den diskutiert und endlos viele Spekulationen in den Raum gewor-
fen. Tatsächlich gab es einige verdutzte Gesichter zu sehen, wäh-
rend Ralph Oberacker die zehn Einzelpaarungen moderierte. Die 
Mannschaft der Germanen war personell unverändert gegenüber 
der im Hinkampf ins Rennen geschickten Staffel. Lediglich inner-
halb der vom Stilartwechsel betroffenen Gewichtsklassen (57/61kg 
und 98/130kg) gab es Wechsel. Die Nendinger waren es, die an der 
Waage für einige dicke Überraschungen sorgten. Weltmeister und 
Vorzeigeathlet des ASV, Frank Stäbler (75kg greco), erschien krank-

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten
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mitte zutreffen, sondern mit geschickt gesetzten Treffern kann die 
Punktzahl noch erheblich gesteigert werden. Um dabei die Chan-
cengleichheit zu wahren wird auf jegliche Hilfsmittel, wie Schieß-
kleidung, verzichtet.
Am Dreikönigstag war es dann wieder soweit. 17 Teilnehmer haben 
sich der Herausforderung gestellt. Bester Schütze und damit auch 
Gewinner des Wanderpokals war Markus Gierich. Auf Platz 2 folgte 
Monika Kunz und der 3. Platz ging an Roland Lehnert, welcher auch 
traditionsgemäß als amtierender SchützenkoÅNnig die Pokale zu 
diesem Event gestiftet hatte.
Mit einem gemeinsamen Mittagessen und vielen angeregten Ge-
sprächen fand die Veranstaltung ihren Ausklang und man freut 
sich schon jetzt auf das nächste Monatstreffen.

Aktuelle Trainingszeiten:
Kugeldisziplinen:
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Bogenschießen:
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
Samstag 15.00 – 18.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstrasse 30
Bogenschießen Wintersaison: in der Halle Mützenau 2/Ecke Fried-
rich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Kirchbergstrasse 30
Termine 2016:
05.02.2016 Monatstreffen im Schützenhaus Restaurant „Il Vigne-
to“, Beginn: 19.00h
26.02.2016 Sportlerehrung der Gemeinde Weingarten in der Walz-
bachhalle

Neue Öffnungszeiten - Schützenhaus Restaurant Il Vignet
Di - Fr 11:30 Uhr-14:00 Uhr und 17:30 Uhr-22:00 Uhr
Sa 11:30 Uhr-14:00 Uhr und 17:00 Uhr-23:00 Uhr
So 11:30 Uhr-21:00 Uhr durchgehend
Montag Ruhetag
Kontakt: Telefon 07244/8293 oder info@ilvigneto.de

Monatstreffen im Februar
Am Freitag 5. Februar, Beginn: 19.00 Uhr, findet unser nächstes 
Monatstreffen im Schützenhaus Restaurant „Il Vigneto“ statt.
Damit wir genügend Plätze reservieren können tragt euch bitte in 
der Liste im Schützenhaus ein oder meldet euch direkt bei SF Simo-
ne Garcia Montes Tel. 07244/609047 oder sf@svweingarten.com an.
Es wird mit Sicherheit wieder ein geselliger Abend.

Ergebnisse
TTC Schüler A I - TTC KA-Neureut 2:6
TTC Jugend II - TTV Ettlingen IV 0:6
TTC Herren II - TTC KA-Neureut III 1:9
TTC Herren III - TG Söllingen IV 0:9
TTC Herren IV - TV Linkenheim 1:9
Vorschau
Freitag, 5. Februar 2016
18.15 Uhr: TTV Friedrichstal - TTC Jugend II
18.30 Uhr: TTC Jugend I - TV Heidelsheim
20.00 Uhr: TSG Blankenloch - TTC Herren III
20.30 Uhr: TTC Wöschbach III - TTC Herren I

heitsbedingt nicht. Für ihn schickte man Eduard Kratz ins Rennen, 
welcher seine Bundesliga-Karriere eigentlich schon vor zwei Jah-
ren beendet hate. In der Klasse bis 61kg Freistil startet Ex-Germa-
ne Tulbea mit sogenanntem N6-Status (zählt als Deutscher nach 
sechs Jahren nachgewiesenem Aufenthalt in Deutschland), wäh-
rend er eine Woche zuvor noch als Ausländer startete. Somit konn-
ten die Nendinger anstelle von Benjamin Raiser im 66kg grie-
chisch-römisch Daniel Cataraga auf die Matte schicken.
19:15 Uhr, Vorprogramm sind die Turnermädels des TSV Wein-
garten. Das Eventzelt vor der Mineralix Arena ist restlos ausver-
kauft. Nach dem Einlauf der Athleten und dem Schiedsgericht er-
heben sich die 2.500 Zuschauer zur Deutschen Nationalhymne. 
Hauptsponsor Thomas Disch greift zum Mikrofon und erklärt auch 
im Namen einiger anderer Sponsoren die Fortführung seines En-
gagements, mit Hinblick auf den schweren Schlag durch den Dieb-
stahl aus den Geschäftsräumen der Germania. Die Fans hüllen mit 
einer Choreographie aus Folie und Fahnen eine der vier Tribünen 
in die SVG-Farben schwarz-rot.

Markus Gierich gewinnt Generationenschießen
Einmal im Jahr messen sich die Weingartner Schützen bei ei-
nem Generationenschießen untereinander. Egal ob Jung oder Alt, 
Schüler oder Senior, Gewehr- Pistole- oder Bogenschütze, alle ha-
ben dabei nur ein Ziel, nämlich den Gewinn des Vereinswander-
pokals.

Mit dem Luftgewehr wird dabei auf verschiedene Glücksscheiben 
geschossen. Dabei gilt es nicht nur, wie sonst üblich, die Scheiben-

Der SVG wird Vize-Meister 2015/16 

www.svweingarten.com

Die Gewinner des Generationenschießens: v.l. Monika Kunz, Markus Gierich und Roland Lehnert. 

TTC Weingarten 1955 e. V.
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Sonntag, 7. Februar 2016
10.00 Uhr: TTC Tiefenbronn - TTC Jugend I

Jahreshauptversammlung des Anglervereins 
Weingarten
Verein in jeder Hinsicht „in guten Gewässern“ unterwegs
Bei der Jahreshauptversammlung des Anglervereins Weingarten 
ließ Vorstand Gerhard Guld im voll besetzten Restaurant am See 
das vergangene Vereinsjahr ausführlich Revue passieren. Er be-
dankte sich für das vielfältige Engagement bei den geleisteten Ar-
beitseinsätzen und Aktivitäten. Nach dem Gedenken an die
verstorbenen Mitglieder erfolgte die Ehrung langjähriger Mitglie-
der: Wolfgang Siegele für 40 Jahre, Jürgen Held, Thorsten Jaque 
und Gottfried Reichert für jeweils 25 Jahre Vereinszugehörigkeit. 
Einen positiven Bericht über die Wasserqualität des Baggersees 
und Informationen zum Fischbestand konnte das Gewässerwarte-
Team Thomas Aulenbach, Kevin Kunle und André Spänle vorwei-
sen. Die entsprechende PowerPoint-Präsentation wurde von And-
ré Spänle kommentiert. Die angelsportlichen Aktivitäten erläuter-
te Sportwart Uwe Link. Kassier Franz Schilling konnte eine erfreu-
liche Kassenentwicklung im vergangenen Jahr verzeichnen. Nach 
dem Bericht des Kassenprüfers erfolgte die Entlastung des Vor-
standes.
Mit interessanten Bildern im PowerPoint-Format informierte Ab-
teilungsleiter Alfred Schmidt über die vielfältigen Aktivitäten der 
Abteilung „Segeln, Surfen und Kanu“. Neben diversen Regatten 
und Freizeittouren wurde als besonderes Highlight die Segelju-
gendfreizeit in den Niederlanden genannt.
Die turnusgemäßen Neuwahlen des Vorstandes und des Ausschus-
ses ergaben nur wenige personelle Änderungen. Alfred Schmidt 
löst den bisherigen zweiten Vorstand Achim Wolf ab, dieser wech-
selt zum Platzwarte-Team. Der Ehrenausschuss setzt sich nun aus 
Walter Hummel, Werner Schaufelberger und Peter Stoll zusam-
men, nachdem Werner Zündel im vergangenen Jahr leider ver-
storben ist. Zur Wahl stand auch eine neue Vereinssatzung, die 
Schriftführer Stephen Dörr präsentierte. Die überarbeitete Fassung 
wurde einstimmig von der Versammlung angenommen.
Traditionell wurde an diesem Abend außerdem der neue Fischer-
könig geehrt. Vorstand Gerhard Guld konnte Pokal, Kette und Titel 
„Fischerkönig 2015“ an Oliver Tränkle überreichen.

In dieser Woche finden wegen Fasching k e i n e Übungen statt. 
Wir machen erst wieder am 16. Febr. mit Wassergymnastik weiter.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2016
Liebe Mitglieder, liebe Eltern,
wir laden Euch ganz herzlich zu unserer diesjährigen
Jahreshauptversammlung am
Mittwoch, 24.02.2016 um 20 Uhr
im Restaurant der Ringerhalle/Mineralix Arena
ein.

Tagesordnung:
1. Begrüssung und Auslage des Protokolls der letzten Jahreshaupt-
versammlung
2. Jahresrückblick
3. Bericht des Jugendvorstandes
4. Kassenberichte und Berichte der Kassenprüfer und Entlastung
der Vorstandschaft
5. Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft und der Kassenprüfer
6. Ausblick 2016
7. Anträge/Beschlüsse
8. Sonstiges

Anträge zur Tagesordnung bitte bis spätestens 10.02.16 in schriftli-
cher Form bei der Vorsitzenden abgeben.

Liebe Eltern,
wir würden uns freuen, Sie möglichst zahlreich zur Hauptver-
sammlung begrüssen zu können. Denken Sie daran, Sie sind 
stimmberechtigt für Ihr Kind die Vorstandschaft mit zu wählen 
und haben die Möglichkeit, sich über die Geschehnisse im Verein 
zu informieren.
Mit freundlichen Grüssen
Andrea Kleiber
1. Vorsitzende

Apres Ski Party am 27.02. auf dem Rathausplatz
am 27.02. steigt auf dem Rathausplatz wieder unsere Apres Ski Par-
ty. Hierzu sind alle wieder herzlich eingeladen. Bitte merkt Euch 
diesen Termin schon mal vor.

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

Judo-Club Weingarten e. V.

25 Jahre Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.

www.skiclubstabil.de

Anglerverein Weingarten

Fischerkönig 2015 Oliver Tränkle und Vorstand Gerhard Guld 
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Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der 
Mineralix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 SGB, 
sowie Präventionskurse nach §20SGB und Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen 
und gesundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird 
durch den Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und 
die qualifizierten Übungsleiter sichergestellt.
Die Erfahrung zeigt, dass durch eine langfristig angelegte und ak-
tiv ausgerichtete Betreuung eine deutliche Verbesserung der Be-
schwerden zu erzielen ist.
Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den 
Krankenkasse erstattet und ist für den Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de 
im Internet sowie unter Tel: 07244-709384
(Anette Kümmel, Vorstand und Übungsleiter) getätigt werden.

Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr „Orthopädie“
10.00 bis 11.00 Uhr „COPD/Lungensport“
Donnerstags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
11.00 bis 12.00 Uhr „Onkologie“
Freitags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
Sonntags von 09.30 bis 10.30 Uhr „Orthopädie“ im Kulturraum 
der Walzbachhalle
Teilnahme nur mit Rehasportverordnung KV56
Übungsleiterin: Anette Kümmel
Jetzt schon anmelden und sich einen Platz sichern!!! Verordnungen für Re-
habilitationssport bekommen Sie bei Ihrem behandelten Arzt. Alle Kurse 
sind für die Patienten komplett kostenfrei!!!

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten




